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Schwierigkeiten in Lansanne.
Vollkvnserenz aus unbestimmte Zeit vertagt / Immer noch Tributsorderungen

aus dem Umwege über die Reichsbahn?
. . . Ep . Lausanne , 20 . Juni . (Eig . Drahtbericht der Badischen Presse .)

Lausanne ! Reparationskonferenz wurde am Montag am Sitz derenal,isf>pn Tw » ,w ; ™ sir „ t . ü J. „ —Gtt f 'Ti 1 U4.U*.lVU5JWIl | etCllß UlUlVt Ulli .̂ lumuij Ulli Wlt) Ut-i.
jwtlchen Delegation mit einer längeren Aussprache zwischen
ä>e 11 i o t und dem französischen Finanzminister E e r m a i n -
cvfartein einerseits und Macdonald und dem englischen
^ ^ " Minister Neville Chamberlain andererseits wieder auf -
»enormen . In der Besprechung soll, wie verlautet , außer den allge -
^ nn -politischen Fragen , zu denen '

Herriot neue Richtlinien aus
^ aris mitgebracht hat , der von Eermain - Martein ausgearbeitete
T'. rogrammentwurf für die Lausanner Repara -' » nskonferenz durchgesprochen worden sei .
1o v ie entscheidende englisch - französische Besprechung dauerte von
de , m ^ Herriot erklärte nach Schluß der Besprechung
bah ^ ." tretern der ausländischen Presse , die ganze Unterhaltung
■Mi * l' ch lediglich mit den Reparationen beschäftigt . Ueber die
„^ ^ enhische Angelegenheit ist nach den Erklärungen Herriots nicht
z-M .°chen worden . In den Kreisen der Konferenz zieht man aus den
Erklärungen Herriots den Schluß .

®»"
B die Schwierigkeiten in der Besprechung Macdonald - HerriotSchals außerordentlich groß erwiesen haben und noch weitere
Besprechungen zwischen den Delegierten notwendig werden .

Einzelbesprechungen
statt Volllwnserenz .

»0
® «c Sitzung der sechs einladenden Mächte der Lau -

JJ
®* Reparationskonferenz am Montag nachmittag dauerte knapp

^ . .-Ulinuten . Man beschränkte sich darauf , festzustellen , daß die M i-
^ i ^ erbesprechungen im Gange sind und daß es deshalb
^ It notwendig erscheint , eine neue Sitzung der

einladenden Mächte oder eine Sitzung der
konserenz vor Freitag einzuberufen . Die für

ie ??tag vorgesehene Vollsitzung der Konserenz ist deshalb auf un -
« ' ' mitttc Zeit verschoben worden . Die Ausstellung pines
kulj-

^ enzprogramms wurde bisher nicht beschlossen. Man wird ver -
tj die bestehenden Meinungsverschiedenheiten über
«d?» undsrage der Reparationen , Uber die Bereinigung' Vertagung des Reparationsproblems sowie Uber die Priorität. °r politischen oder der wirtschaftlichen Fragen in Einzelunter -

l t u n g e n zu lösen . Auf französischer Seite erklärt man , daß
^ an sich mit den Engländern in den Reparationsfragen ziemlich
^°he gekommen und deshalb auch von dem Verlaus der Besprechung« erriot -Maedonald befriedigt sei .

Deulsch-englische Besprechung.
Die deutsch - englische Besprechung am Montag nach-

„
" ag , an der Macdonald , Runciman , v . Papen und

1 a teilnahmen , dauerte etwas über zwei Stunden . Die
halt, . »

erklärten nach Beendigung der Besprechung , daß die Unter -
Unh ü®- n Mischen den verschiedenen Delegationen fortge >.' tzt würden
stin , B man sich entschlossen habe , vorläufig ohnehin be -
r>eri

" e
s? Programm für die Konferenz weiter zu

V 1 fein . Bon englischer Seite wird entgegen französischer
von ^ betont , daß es bisher nicht möglich gewesen sei, über die

HZBN
Pläne und Absichten Uebereinstim -

Was plant Frankreich?
>̂ie Ü .tr1-1 ^er heute abend hintereinander die französische und

Nli-n, ., rsche Presse empfing , trug dagegen den bekannten Opti -
Schau und stellte fest, daß eine gewisse Entspannung

bt e © „ {
n ^et - Ueber die Verhandlungen teilte er mit , daß man jetzt

gehe pW eigentlich erst beginne und an die Grundfragen heran -
« taiiJj . Sachverständigen die politischen und die juristischen
Stiftn «

1 e miteinander vergleichen und in Uebereinstimmung
de » x- , ^ ^ bZn. Vorläufig bestehe eine Uebereinstimmung zwischen
sa »x5„ ! >chen und französischen Auffassung nicht . Französi

'
cherseitsen jetzt in erster Linie Verhandlungen mit der englischen Re¬

gierung statt , da der englische Mini st erpräsident teil -
weise die deutsche Auffassung unter st ütze und die
französische Regierung die englische von der Richtigkeit der sran -
zösischen Auffassung überzeugen wolle ( !) Sobald eine Uebereinstim¬
mung zwischen England und Frankreich hergestellt sei . würden die
Beratungen von französischer Seite mit der deutschen Regierung be-
gmn : n . Die englische Regierung trete für eine völlige S t r e i-
ch u n g der Reparationen ein , der sich jedoch die französische Regierung
widersetze , da sie auf Grund der internationalen Schulden -
regelung einen Anspruch auf « inen Ueberschuß von Zahlungen von
353 Millionen Eoldmark habe , während England nur 66 , Italien 33,
Belgien 68 Millionen Eoldmark beanspruchen könnten . Hieraus er -
gebe sich eindeutig , daß Frankreich an der endgültigen Schulden -
regelung bei weitem am meisten interessiert sei .

In französischen Kreisen legt man die Erklärung Herriots dahin
aus , daß der Plan , der heute von den Franzosen vorgelegt wurde ,
der aber noch nicht zur Annahme gelangt ist . von der Ueberlegung
diktiert sei, daß Frankreich sich für den Fall ^ einer allgemeinen
Schuldenauseinandersetzung mit Amerika gewisse Rückversiche -
r u n g e n verschaffen wolle , um zu diesem Zweck gewisse Einkünfte
aus den Reparationen sicherzustellen , wenn Amerika sich nicht mit
einer allgemeinen Streichung einverstanden erklären sollte .

Konferenz öer Jllusionslosigkeit.
Der große Auftrieb der Lausanner Konserenz , die sich in ihren

ersten Tagen den Anschein gab , als wolle sie der verzweifelten Lage
Europas in ihren Entschlüssen Rechnung tragen , ist schon wieder
vollständig verpufft . Die Lausanner Konferenz , auf die die Zanze
Welt die Augen richtet , und von der die Völker und ihre Wirtschaft
eine Entspannung erwarteten , ist im Begriff darauf zu ver -
z i ch t e n , neue Wege zu gehen und mit Entschlossenheit tn letzter
Stunde die Tatsachen , so wie sie sind, ins Auge zu fassen . Die Kon -
ferenz drängt mehr und mehr in das Fahrwasser der früheren inter -
nationalen Konferenzen , die sämtliche im Zeichen des politischen
und diplomatischen Kuhhandels standen . Sie hat gar
keine neuen Methoden . Sie läßt auch kaum neue Ideen und Gedanken
erkennen , die jetzt am Platze wären . Bei der französischen
Delegation beschäftigt man sich ganz nach den bisherigen
Gewohnheiten mit der Entdeckung fiktiver Möglichkeiten für weitere
deutsche Reparationszahlungen .

Angeblich hat Herriot ans Paris die Weisung mitgebracht ,
unter allen Umständen aus dem Prinzip der deutschen Re -
parationsverpslichtnngen und besonders auf der Aufrecht -
erhaltung der ungeschützten Annuitätszahlungen zu bestehen .

Es scheint die Absicht zu sein , diese ungeschützten Zahlungen , die
sich nach dem Poungplan jährlich auf 612 Millionen belaufen , in
irgendeiner Form der Reichsbahn aufzubürden . Die französische
Idee einer Belastung der Reichsbahn ist eine wirtschaftliche Blind -
heit . Nachdem durch den provisorischen Aufschub sämtlicher deutscher
Reparationszahlungen anerkannt wurde , daß Deutschland zur Auf -
bringung und zum Transfer nicht mehr in der Lage ist , bleibt bei
jeder Art Bemstung , ob sie bei der Reichsbahn oder auf einem
anderen Gebiet erfolgt , wirtschaftlich das gleiche Problem der Auf -
bringung und vor allem des Transfers bestehen .

Inthronisation des Erzbischofs Gröber.
Freiburg , 20. Juni . Die Begrüßungsfeier am Sonntag zu

Ehren des neuernannten Erzbischofs Dr . Conrad Gröber war
von herrlichstem Sonnenwetter begünstigt , während heute in den
frühesten Morgenstunden ein Regenschauer den anderen ablöste . Die
Straßen der Stadt und viele Gebäude sind auch heute noch festlich
geschmückt . Auch tragen die öffentlichen Gebäude Flaggenschmuck . An
den Jnthronisationsfeierlichkeiten nahmen u . a . teili Staatspraft -
dent Dr . Schmitt , Kultusminister Dr . Baumgartner . Lan -
deskommissär S ch w ö r e r , Oberbürgermeister Dr . Bender und
Bürgermeister Dr . Hofner , der badische Zentrumsführer Land -
tagsabgeordneter Dr . Föhr , der frühere Reichstagsabgeordnete
D i e z - Radolfzell und mehrere Abgeordnete des Badischen Landtages
sowie eine Abordnung der Universität Freiburg .

Schon bald nach 8 Uhr nahmen zahlreiche Gläubige zwischen
Münster und erzbischöflichem Palais Ausstellung , um des festlichen
Augenblickes zu harren , wenn der neue Oberhirte zum ersten Mal
im großen erzbischöflichen Ornat aus seinem Palais hinüber zur
Kathedrale seines Erzbistums , dem Münster unserer lieben Frauen
schreiten würde . Kurz vor K9 Uhr begann die Auffahrt der
Abordnungen zum Münster . Infolge des heftigen Regens
unterblieb die vorgesehene Abholung der Kirchenfürsten . Erzbischos
Dr . Conrad Gröber wurde am Portal des Münsters durch das Dom -
kapitel , die Geistlichkeit der Stadt Freiburg und die Dekane der Erz -
diözese empfangen , nachdem der Weihbischof Dr . Burger , .Erzabt Ra -
phael Walzer - Beuron und Abt Adalbert von Reippert vom Kloster
Neuenburg mit ihrem Gefolge von sechs Jungpriestern in feierlichem
Zuge zum Münster geleitet worden waren . Unter Glockengelaut
zog Erzbischos Dr . Conrad Gröber in seine Kathedrale ein , um hier
in

'
feierlicher Inthronisation auf den Stuhl des heiligen Conrads

gesetzt zu werden .
Die Feier im Münster .

Im Münster hatten sich inzwischen die Vertreter der Geistlichkeit ,
der Regierung der Stadtbehörden , sowie die Abordnungen der katho -
tischen Verbände und der Studentenschaft eingefunden . Vor der
Feierlichkeit , die nach dem Pontificale Romanum vorgenommen
wurde , verlas Dompräbendar Fischer die p ä p st l i ch e Bulle , nach
der Dr . Gröber zum Erzbischos ernannt wird .

Nach der Festmesse hielt der neue Erzbischos eine Predigt ,
in der er u . a . ausführte : „Nachdem die Inthronisation beendet sei

Nene Wege der Kandelspolilik
Zollsenkungsabkommen zwischen Belgien, Kolland und Luxemburg .

. äiir Zusammenarbeit zwischen den drei Staaten verhandelt ,
diitt» . Ergebnis dieser Verhandlungen wird am Montag nach-
° ss^

»
j
° °n amtlicher belgischer Seite folgende Mitteilung ver -

Vertreter Belgiens , Hollands und Luxemburgs
' Um Prüfung durch die beteiligten Außenminister ein Ab -

Lber die gegenseitige und fortschreitende
^ >eie» der wirtschaftlichen Schranken paraphiert .- lese » «

" » » er w,rt > chaftlrchen Schranken paraphiert .
!.°it . / lbkoinmen werden sie unverzüglich den beteiigten Regierun -
Ktichf . endgültigen Bindung unterbreiten . Das Abkommen ent -
lest» . , . °en Grundsätzen , die verschiedentlich vom Völkerbundsrat"

^
e»t waren .

^ölt Abkommen steht allen S t a a r e n offen . Es ent -
bie t Präambel , in der sich die beteiligten Staaten , überzeugt

. fortschreitende Entwicklung einer größeren Freiheit des Han -
zu v - eine der Hauptbedingungen des Wohlstandes der Welt

^ elt Abkommen verpflichten . Sie sind von dem Wunsche
i et .B. durch ein gemeinsames Vorgehen der an diesem Abkom-

-° ' ligten Regierungen sie zu der Verbesserung der
> Pflick«

f ' " en Wirtschaftslage beitragen werden . Sie
- ^ Wrfk " / rch gegenseitig , keine neuen Zölle zu erheben

°>Ner jährliche Zollbeschränkung von Ig v . H .
gewissen Beschränkung des gegenwärtigen Zollniveaus zu

t

gelangen . Sie verpflichten sich außerdem , unter sich keine neuen Maß -
nahmen der Einfuhr - und Ausfuhrbeschränkung zu er-
greifen , außer in besonders bestimmten Fällen . Jeder dritte Staat
hat die Mögichkeit , unter den gleichen Bedingungen wie die unter -
zeichneten Staaten diesem Abkommen beizutreten .

Günstige Beurteilung in Amerika.
TU . Washington , 20. Juni . Das heute in Genf paraphierte

Übereinkommen zwischen Belgien , Holland und Luxemburg über eine
Zollunion , der möglicherweise auch die skandinavischen Staaten bei -
treten , findet trotz seiner verschiedenen antiamerikanischen
Tendenzen in Washington eine günstige Aufnahme , da
die amerikanische Regierung stets die Ansicht vertreten hat , daß die
Zollmauern um die kleinen Länder ein Haupthindernis für die Er -
holung der Weltwirtschaft darstellen . Die amerikanische Regierung
würde statt dessen die Zusammenfassung natürlicher
Wirtschaftsgebiete in Zollunionen bevorzugen und
sehe diese nordische Zollunion mit gleichen Augen an wie den Donau -
Zollunionsplan .

und er die Stelle des heiligen Conrads , dessen Namen er tragen
werde , bestiegen habe , habe er das Bedürfnis eines Mannes zu
gedenken , der vor ihm die Erzdiözese geleitet habe : Dr . Carl Fritz .
Er zeichnet den verewigten Erzbischos als einen Mann scharssten
Geistes , ungebrochener Energie , und als einen Meister in der Ver -
waltuna . Er werde stets dieses Mannes , der ihm vor mehr als
einem Jahre die Bischofsweihe erteilt habe , gedenken . Weiter habe
er zu danken dem Heiligen Vater in Rom , der ihn von dem kleinen
Diasporapfarrer bis zum Erzbischos ernannt habe . Der neue Erz -
bischof gedachte dann der 180 000 Katholiken des Diafporats Meißen .
Er versprach den Katholiken , die er als Erzbischos von Meißen ae-
leitet habe , Treue und Dankbarkeit . Der neue Oberhirte begru ^^

Grohseuer in Kobe.
TU . Tokio , 20. Juni . Die Stadt K o b e wurde am Montag von

einem Großfeuer heimgesucht . Im Geschäftsviertel der Stadt
wurden 70 Gebäude , darunter große Handels - , Büro - und Klub -
Häuser , vollkommen eingeäschert . Die Polizei glaubt , daß es sich um
Brandstiftung handelt .

Erzbiischol "Dr . Gröber .

dann die Priester seiner Diözese und gab der Hoffnung Ausdruck ,
mit ihnen harmonisch zusammenarbeiten zu können .

Nach der Predigt folgten das Tedeum und der bischöfliche Segen .
In einer großen Prozession um das Münster wurde der neue

Erzbischos Dr . Conrad durch ein Spalier von Fahnen offiziell in
sein neues Heim geleitet . Während der Prozession spielte die Feuer -
wehrkapelle aus dem Münsterplatz .

Glückwünsche für den neuen Oberhirte «.
Im Rahmen der Feierlichkeiten hatte Erzbischos Conrad heute

mittag eine Anzahl Vertreter des Klerus der Erzdiözese , sowie welt -
liche Gäste zu einem Essen in das Erzbischöfliche Theo -
logische Konvikt geladen . An dem Essen nahmen u . a . teil
der Staatspräsident, der Kultusminister, Staatsrat Heurich, Landes -
kommissar Schwörer . Oberbürgermeister Dr . Bender -Freiburg . der
Rektor der Universität Freiburg , Pros . Sauer , Regierungsdirektor
Baldus von Sigmaringen , der Fürst von Fürstenberg . sowie der
Bürgermeister der Heimatgemeinde des Erzbischofs , der Stadt Meß -
kirch . Im Verlaufe des Essens widmete Weihbischof Dr . Burger
dem Freiburger Erzbischos Glück- und Segenswünsche , die Glück-
wünsche der badischen und der Reichsregierung überbrachte Staats -
Präsident Dr . Schmitt , die der Universität Freiburg Pros.
Sauer . Der Erzbischos dankte für diese Bezeugungen und führte
u . a . aus , daß er geglaubt habe , als er vor einem Jahre nach
Sachsen berufen wurde , endgültig von seiner Heimat Abschied neh-
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inen zu müssen und auf dem wendischen Friedhofe in Bautzen einmal
seine Grabstätte finden würde . Er habe es sich lange überlegt und
lange mit sich gekämpft , ob er das Bistum Meißen mit der Erz -
diözese Freiburg vertauschen wolle . In vielen Briefen sei ihm
nahegelegt worden , in Sachsen zu bleiben . Der Wille des Hl .
Vaters sei für ihn bestimmend gewesen . Sein heutiger erster herz -
licher Glückwunsch gelte der von ihm verlassenen Diaspora . Er
werde die sächsischen Katholiken und ihre heldenhaften Priester nie
vergessen . Der Erzbischof dankte sodann der Bevölkerung der Stadt
Freiburg , der näheren und der weiteren Umgebung für die wunder -
» olle Begrüßung , die ihm gezeigt habe , baß er wieder in der Heimat
sei . Er habe geschworen , daß der Rest seines Lebens seiner neuen Braut
und seiner alten Heimat , der Erzdiözese Baden - Hohenzollern . gehöre .
Es sei sür ihn ein ganz besonderer Trost , dag er die Regierung
feines Erzbistums zu einer Zeit übernehme , in der gerade ein Mann
an der Spitze des badischen Staatswesens stehe, der weit über die
Grenzen des badischen Staates hinaus Würdigung gefunden habe .
Sein ganzes Herz gehöre der katholischen Wissenschaft und er würde
es aus tiefstem Herzen begrüßen , wenn von Rom die Weisung käme,
daß es mit dem fünfjährigen theologischen Studium sein Bewenden
nicht haben solle , daß ein sechstes Jahr eingeführt werden müsse. Er
sei überzeugt , daß in der gegenwärtigen Zeit der gesamte Klerus ge-
schlössen hinter dem Erzbischof stehe. Er hoffe , in Gnade und Liebe
des göttlichen Heilandes auch die gegenwärtige schwere Zeit erfolgreich
überstehen zu können .

lleberreichung des Me 'gkircher Ehrenbürgerbriefes .
Eine Abordnung der Stadt Meßkirch , der Heimat -

gemeinde des Erzbischofs Conrad , machte heute mittag im Erzbischöf -
lichen Palais dem Erzbischof Mitteilung von dem vor kurzem erfolg -
ten Beschluß der städtischen Körperschaften auf Ernennung des Erz -
bischofs Dr . Gröber zum Ehrenbürger der Stadt Meßkirch .
Bürgermeister Wendling überreichte bei dieser Gelegenheit die
Ehrenbürgerurkunde und sprach die Glückwünsche der Stadtverwal -
tung aus . Stadtpfarrer M e ck l e r überbrachte die Glück- und Se -
gcnswünsche des Stiftungsrates Meßkirch und sprach gleichzeitig auch
im Namen der Bevölkerung der Stadt .

Der Eucharislische Kongreß
in Dublin eröffnet.

TU . London , lg . Juni . Am Sonntag begann zu Dublin der
31. Eucharistische Kongreß unter großen kirchlichen und
öffentlichen Feierlichkeiten . Die Straßen Dublins sind reich ge-
schmückt . Alle Flaggen der Welt sind zu sehen mit Ausnahme der
englischen . Die irische republikanisch ? Armee hat mit Gewaltmaß -
nahmen gegen solche Personen , Behörden oder Hotels gedroht , die
die englische Flagge hissen. Am Samstag abend waren alle öffznt -
lichen Gebäude illuminiert . Um Mitternacht fanden Gottesdienste
in allen Kirchen statt , die so überfüllt waren , daß viele Gläubigen
auf der Straße bleiben mußten . Acht Kardinäle und Hunderte von
Bischöfen nehmen an dem Kongreß teil . Der Papst hat eine Be -
grüßungsbotschast . sowie einen AbendimaHlskelch aus Gold und
Silber nach Dublin gesandt . %

*
s . London , 20. Juni , ( ffiifl. Drahtbericht der Badischen Presse .)

Der Kardanal -Legat L a u r i ist gestern in England gelandet und
während seines kurzen Aufenthalts in London von einer großen An -
zahl Katholiken gefeiert worden . Kardinal Lauri setzte heute mor -
gen nach Irland über . Sein Dampfer wurde an der irischen Küste
von einem Geschwader des irischen Fliegerkorps empfangen und in
den Hafen geleitet .

Die englifch - irischeSpannungist neuerdings verschärft
worden durch den Beschluß der Regierung de Valera , den britischen
Gouverneur nicht zu der öffentlichen Staatsfeier für den päpstlichen
Gesandten einzuladen .

Eine Fliegerin wird geehrt.
Newqork , 20. Juni . Amelia Earhart - Pitnam , die

kürzlich als erste Frau allein den Ozean überflog , traf in Begleitung
ihres Gatten auf dem Dampfer „Jsle de France " heute in Newyork
(•in . Der Empfangsausfchuß fuhr ihr bis zur Quarantäne -
station entgegen . Nach der Landung fand der übliche Umzug auf
dem Broadway mit Konfettiwerfen und Polizeiparade statt .
An dem Festzug nahmen IS Flugzeuge sowie das Goodyear - Lenk-
luftschiff „Resolute " teil . Im Rathaus wurde die Ozeanfliegerin
von Oberbürgermeister Walker begrüßt . Dem Empfangsausschuß
gehören u . a . die Ozeanflieger Ehamberlin , Fitzmaurice , Pangborn
und Raichen an . Heute abend fand ein Ehrenbankett im
Valdorf - Astoria - Hotel statt . Am Dienstag früh fliegt Frau Ear -
mrt nach Washington , wo sie von Präsident Hoover empfangen
wird .

Sie Keilwirkung
des Sonnenscheins .

Das Baden im Sonnenlicht ist in der gegenwärtigen Jahres -
!t wieder in vollem Gange . Mehr und mehr hat es sich neben dem

Schwimmbad einen gleichberechtigten Platz in dem sommerlichen
Mturleben gewonnen , ja es gibt viele , denen das „Braten " auf dem
sonnigen Strand die Hauptsache , das Umherschwimmen in der kühlen
Flut nur noch die Nebensache ist. Vorficht und Maßhalten sind auchbei dem Sonrfenbad notwendig . Werden diese Voraussetzungen er -
füllt , so wird das Sonnenbad sicherlich zum körperlichen Wohlbefin -
den des Menschen beitragen . Es übt eine günstige Wirkung aufdie Gesundheit , in bestimmten Krankheitsfällen sogar eine Heil -
Wirkung aus , die von der ärztlichen Wissenschaft und Praxis mehr
und mehr anerkannt wird .

Erst in neuerer Zeit hat man erkannt , daß die englische
Krankheit eine Erkrankung der Knochen und der Gelenke ist .
Früher stand man der fehlerhaften Knochenbildung in dem jugend -
lichen Organismus ziemlich ratlos gegenüber und vertraute auf die
Selbsthilfe der Natur . Heute weiß man , daß man die Krankheit
kurieren kann , wenn man das Kind dem Sonnenlicht oder einer
künstlichen ultravioletten Bestrahlung aussetzt . Die Sonne verwan -
delt einen in der Haut vorhandenen Stoff in ein Vitamin , das in
die Blutbahn übergeht und den Mangel an Nährstoffen ersetzt, dem
die krankhafte Bildung der Knochen zuzuschreiben ist. Hier liegt die
Erklärung für die alte Erfahrung , daß Kinder , die in der
Sonne aufwachsen , nicht an englischer Krankheit
leiden .

Eine ebenso sichere Kur ist das Sonnenbad bei der Behandlung
einer anderen weit verbreiteten Krankheit , des Rheumatismus
oder Gliederreißens . Die Volksweisheit hat die Sonnenstrahlen
schon immer als ein gutes Mittel gegen das Gliederreißen betrachtet .
Sie ist neuerdings wissenschaftlich gerechtfertigt worden . Es liegt
ja schon ein gewisser Fingerzeig in der Tatsache , daß man den Rheu -
matismus in seiner charakteristischen Form nur in den Ländern des
gemäßigten Klimas findet . In der heißen und der kalten Zone ist
er unbekannt . Bezeichnend für die gemäßigte Zone aber ist die
Veränderlichkeit des Wetters . Häufig ist es trübe und feucht und
manchmal fehlt uns wochenlang der Sonnenschein .

Dieser Mangel ist nach dem Ergebnis der neueren Wissenschaft-
lichen Forschung für das Auftreten des Rheumatismus verantwort -
lich zu machen und deshalb bildet auch die Sonnenbestrahlung der
Haut ein gutes Mittel gegen das Gliederreißen . Die Personen , die
an Rheumatismus leiden , haben fast immer eine Körpertemperatur ,
die sich unter dem normalen Stand bewegt . Die „Heizungsanlagen "
ihres Körpers — wenn man sich so ausdrücken darf — sind also
nicht ganz in Ordnung . Wie erklärt sich das ? Wie wir heute wissen ,
befinden sich in der Haut zwei chemische Substanzen , die den Haupt -
bestandteil wichtiger innerer Drüsenabsonderungen bilden . Diese
Absonderungen sind zur Aufrechterhaltung der normalen Körper -
wärme unbedingt notwendig . Bei den Personen , die an Rheuma¬

2. Wafseniag der Deutschen
Kavallerie .

Hannover , lg . Juni . Der 2 . Waffentag der deutschen Kavallerie
wurde am Samstag abend mit einer großen vaterländischen
Kundgebung eingeleitet , die mit den aus allen Teilen des Rei -
ches nach Hannover gekommenen alten Kavalleristen der früheren
Regimenter in den Uniformen der Vorkriegszeit Scharen Tausender
aus Stadt und Land im Hindenburg - Stadion vereinte . Generalfeld -
Marschall von Mackensen dankte der Stadt Hannover für die dem
Waffentag bereitete freundliche Aufnahme und den alten Kamera -
den dafür , daß sie in dieser schweren Zeit den Mut fanden , zum
großen Teil von weit her zu kommen , um sich wieder einmal der
Pflege der Kameradschaft zu widmen . Die alten Militär -, Krieger -
und Kameradschaftsvereine hätten gerade in der heutigen Zeit , in
der dem deutschen Volk die alte unvergleichliche Armee genommen
sei , besondere Bedeutung . Denn der lebendige G e i st der K a-
meradschaft und Freundschaft sei das einzige , was dem
deutschen Volk vom Feind nicht genommen werden könne . Dieser
Geist , der vor allen Dingen auch in der deutschen Kavallerie stets
ganz besonders gepflegt worden fei und der während vier langer
Kriegsjahre deutsche Männer zu den größten Taten angespornt habe ,dürfe niemals untergehen , wenn das deutsche Volk wieder besseren
Zeiten entgegen gehen solle . Es gehöre Mut dazu , den Glauben an
das Vaterland in der heutigen Zeit zu bewahren . Die Zuversichtaber , daß nach diesen schweren Tagen ein neues und besseres Deutsch-
land wieder erstehen werde , müsse uns erhalten bleiben . Drei Musik -
korps spielten den Z a p f e n st r e i ch der Kavallerie . An die
Kundgebung schloß sich ein Reiterkommers in den Ausstel -
lungsräumen der Stadthalle an .

Straßer über das Kabinett Papen.
TU . Köln , 20. Juni . Gregor Strasser sprach in Köln in der

Rheinlandhalle . Er betonte , daß es in der ersten Etappe des national -
sozialistischen Kampfes unmittelbar vor dem Siege darauf ankomme ,die Nerven zu bewahren . Die S .A . fei verboten worden , weil Groener
Hindenburg falsch informiert und das S .A .-Verbot als einstimmigenWunsch des Kabinetts und der Länder dargestellt und Hindenburg

so zur Unterzeichnung veranlaßt habe . Dann habe er erst von dem
Kabinett und den Ländern das Verbot mit dem Hinweis auf Hinoen
burgs Unterschrift als vollzogene Tatsache verlangt . Ueber die neu «
Regierung sagte Strasier , daß das Kabinett von Papen bestimim
nicht die Maßnahmen durchführen werde , die der Nationalsozialismu -
von einer deutschen Staatsführung erwarte . Die bisherigen Taten
des Kabinetts , besonders die Aufhebung des S .A . -Verbots seien kein
Verdienst , sondern eine Selbstverständlichkeit . Auch die Reichstags
auflösung sei keine besondere Tat , sondern nur eine logische Folge
rung der politischen Entwicklung und des gegenwärtigen Zusta ^ ' '
Die jetzige Zwischenlösung sei nicht dauerhaft . Hitler habe die Meor >
heit des deutschen Volkes in seinen Reihen gesammelt . Er habe durm
dieses Vertrauen das Recht zur Staatsführung erworben . Er wen »
dieses Recht ausüben und dem Volk den Glauben an die Eerechtigke »
wiedergeben

Der Evang . Volksdienst gegen Wahlbündnisse
Mannheim , 20 . Juni . Am Samstag beriet der Landesvorstand

des Evangelischen Volksdienstes unter dem Vorsitz des
Reichstagsabgeordneten Dr . S ch m e ch e l über die kommenden
Reichstagswahlen . Da gerade die gegenwärtige allgemeine inner -
und außenpolitische Unsicherheit die Herausstellung einer klare"
evangelischen Staats - und Wirtschaftsauffassung notwendig tnw >
hielt der Vorstand des badischen Landesverbandes ein völlig selb '
ständiges Vorgehen des Volksdienstes bei der Wa^
für selbstverständlich . Die am 3 . Juli in Karlsruhe stattfindende
Landestagung des badischen Volksdienstes soll auf dieser Grundlage
eine Zusammenfassung aller bewußt evangelischen Kräfte vorbereiten
und nähere Beschlüsse in diesem Sinne fassen.

Schweres Kraftwagenungliick.
s Tote und 20 Verletzte eines Verkehrsunfalles .

A Wien , 20. Juni . In der Nähe von Goisern sOberöstcr -

reich) geriet ein Kraftwagen ins Schleudern und tötete zuerst
zwei die Aussicht bewundernde Personen . Durch den Anprall a«s
einen Holzstoß wurden drei Insassen getötet und 2 0 ver -

letzt .

Polen macht Schwierigkeiten.
Polnisch-Danziger Notenwechsel über den Besuch deutscher Kriegsschisse.

TU . Danzig , 20 . Juni . Für die Zeit vom 23. bis 27. Juni istaus Anlaß des am 24 . Juni stattfindenden 500jährigen Stif¬
tungsfestes des St . Jakobs - Hospitals , in dem hilfs -
bedürftige deutsche Seeleute stets Aufnahme gefunden haben , ein
Besuch des deutschen Linienschiffes „Schlesien " so-
wie zweier Torpedoboote vorgesehen . Aus diesem Anlaß istes infolge polnischer Schikane zu einem Notenwechsel zwi -
schen Polen und Danzig gekommen , worüber amtlich folgen -
des mitgeteilt wird :

Die deutsche Regierung hat durch einen Schritt ihres Gesandtenin Warschau die polnische Regierung , weichst bekanntlich die Führungder auswärtigen Angelegenheiten der Freien Stadt Danzig über -
tragen sind, gebeten , der Danziger Regierung für den 23. Juni einen
Besuch deutscher Kriegsschiffe anzumelden . Diese Mitteilung ist bis -
der in Danzig nicht eingegangen . Inzwischen hatte aber die Danziger
Reqieruno am 10 . d . M . , da der Zeitpunkt des Besuches unmittelbar
bevorstand , die beteiligten Stellen in Danzig zu einer Besprechungüber dag Programm des Besuches eingeladen . Die polnische
diplomatische Vertretung lehnte eine Beteiligung an
dieser Besprechung ab . da die amtliche Nachricht über den Besuch in
Danzig noch nicht vorläge .

Die Danziger Regierung antwortete hierauf wie folgt :
„Wir stehen zwar grundsätzlich auf dem Standpunkt , daß die

Voraussetzung für diese Zusammenkunft nämlich die ordnungs -
mäßige diplomatische Anmeldung des deutschen
Kriegsschiffbesuchs vorliegt . Da wir angenommen hatten ,daß die gepflogene Uebermittlung der betreffenden Nachrichten andie Danziger Regierung lediglich durch irgendwelche technische Aen -
derungen verzögert ist , sahen wir in Anbetracht der kurzen zur Ver -
fügung stehenden Zeit keine Hindernisse , die vorgesehene
Zusammenkunft sofort stattfinden zu lassen . Nachdem uns nun aber
erklärt wird , daß die Zusammenkunft nicht stattfinden kann , ehe die
betreffende Nachricht von Warschau nach Danzig gelangt ist. sehenwir uns zu unserem Bedauern genötigt , die polnische Regierung

darauf hinzuweisen , daß sie die Ziffer 1 der Vereinbarung vow
29. Juni 1322 nicht beachtet hat , wonach sie , sobald sie von dem Zeil '
punkt der Ankunft eines Kriegsschiffes in Danzig benachrichtigt wird ,
von dieser Benachrichtigung sofort dem Senat der Freien Stadt
Danzig in Kenntnis setzen wird . Da dies bisher nicht geschehen ist
und uns auch irgendein Verzögerungsgrund nicht angegeben wurve .
sehen wir uns ferner genötigt , die polnische Regierung zu ersuchen,
der übernommenen Verpflichtung gemäß die ihr zugegangene 2K !. ' '
teilung auf schnellstem Wege an die Danziger Regierung weiter «
zuleiten . Es würde sonst die höchst unerwünschte Lage eintreten ,
daß die angemeldeten Schiffe in Danzig eintreffen , ohne daß vorher
die in Ziffer 2 des genannten Abkommens vorgesehene Besprechungeines gemeinsamen Programms stattgefunden hat . gez. Ziehm .

"
Am Samstag hatte die polnische Regierung sich dann auf den

Standpunkt gestellt , daß vor den Programmbesprechungen zunäcki
"

noch festgestellt werden müsse, ob seitens amtlicher Danziger Stellen
etwa eine Einladung zu diesem deutschen Kriegsschiffbesuch in Dan '
zig an deutsche Stellen in Berlin ergangen sei.Der Danziger Senat hat festgestellt , daß das nicht der Fall W
und daß die polnische Vermutung nicht zutrifft . Gleichzeitig hat er
nochmals zu einer Besprechung des Programms eingeladen .

"
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tismus leiden , übt dieser Wärmeregulator die ihm zufallenden Funk -
tionen nicht in zufriedenstellender Weise aus . Diesem Mangel kann
abgeholfen werden , wenn man die in der Haut vorhandenen chemi-
Shen Substanzen in Tätigkeit setzen kann . Hier wirkt die Sonne Wun -

er . Setzt man die Haut ihren Strahlen aus , so mobilisiert sie die
brachliegenden Kräfte . Die Substanzen werden aktiv , treten indie Blutbahn über und verbreiten sich auf diese Weise in dem ganzenKörper . Die Wärmeregulierung ist nun in dem Körper richtig im
Zuge und damit ist eine der Hauptursachen beseitigt , die den Rheuma -
nsmus hervorruft . Die Sonnenstrahlen üben eine unverkennbare
Heilwirkung aus .

In manchen Fällen versagt die Sonnenkur allerdings
auch ihre Wirkung . Der Rheumatismus ist nicht immer dem Man -
gel an Sonnenbestrahlung zuzuschreiben ^ sondern mitunter auch dem
Umstände, daß in der Haut die zur Wärmeregulierung notwendigen
Substanzen nicht immer in genügendem Maße vorhanden sind. Da-
her kommt es auch , daß Kinder , die zum Rheumatismus neigen , eine
blasse Haut besitzen, die sich im Sonnenlicht nicht bräunt , sondern mit
roten Flecken bedeckt. Es fehlt der Haut also an dem nötigen Färb -
stoff , der das Bräunen verursacht und der zu derselben Substanzgehört, der wir auch die richtige innere Wärmeregulierung ver-
danken. Bräunt die Haut also nicht in der Sonnenbestrahlung , sokann man auf eine gewisse Disposition für Rheuma -Erkrankung
schließen, und es sind deshalb in solchen Fällen Vorbeugungsmaßnah -men zu empfehlen.

.Muiik im Kose".
Uraufführung im Mannheimer Nationaltheater .

In einer Nachtvorstellung brachte soeben das Schauspiel -Studie
des Nationaltheaters die Komödie „Musik im Hofe" von Edmund
Wolf zur Uraufführung . Diese mehrfach von Musik untermalte , durch
Musik in ihren lose aneinander gereihten Szenen verbundene Ko-
mödie spielt unter Pariser Straßensängern . Fast wäre in ihr die
hübsche, junge , aber reichlich wurmstichige Juliette , die bereits Mäd -
chen der Straße war , ihrem Francois mit dem dickbäuchigen berühm -
ton Straßensänger Guy oder einem seiner jüngeren Kollegen im
Rausch , in den Guy sie alle versetzt , untreu geworden . Zum Glück
für sie trifft sie aber auch im Schwips wieder mit Francois zusam -
men , den sie zwar für einen andern hält , in dessen Armen sie aber
zu ihrem Erstaunen erwacht . Natürlich wäre Juliette in ihrem Zu -
stand auch jedem der andern ebenso zugefallen , wäre er zufällig an
Stelle von Francois in ihrer Nähe gewesen . — Fazit , meint Edmund
Wolf , Liebe ist Quatsch . Und prägt dabei fundamentale neue Weis -
heiten wie jene : du kannst mit einer Frau Jahre lang leben , und bist
doch immer allein . Nein , das Problem von der Dauer der Liebe ist
doch zu wertvoll , um im Rauschzustand gelöst werden zu können . Und
etwas Milieuschilderung , die Wolf gelang , plus Alkohol ist noch
längst nicht Geist . Von dem leider auch im Dialog keine Spur zu
finden . . .

Unter Kurt Liecks einfühlender Regie sah man wenigstens
einige jüngere Talente erstmals in größeren Aufgaben . So die Zu -
liette von Tilly Kratz , die wurmstichiges Wissen mit echtem Liebes¬

ton aufreizend einte . Lebensnaheste Leistung des Abends der 1" '
steine Guy Buw Krügers . Aber ob auch Hermann M e y e
milieuechte Bühnenbilder und Schlawings famose Musik
Möglichstes taten , geistige Nieten wie diese werden nimmer e >n
Komödie . So mischten sich denn in den Schlußbeifall der Anspru ^
losen mehrere schrille Pfiffe der Ablehnenden , die freilich den a
wesenden Autor nicht am Erscheinen hinderten . K . 3-

Der „ Urgvtz " auf dem Römerberg in Frankfnrl .
Es war ein besonderes Ereignis , als am Samstag unter JJ

**
Spielleitung des Intendanten Dr . Kronacher der „Urgötz "

, der
im Frankfurter Schauspielhaus gegeben wurde , vor 1500 Zuschau^
auf dem alten schönen Platz , der Römerberg , gespielt wurde . 3 ^
Hintergrund „Der Römer " (das alte Frankfurter Rathaus ) mit J

e
ner wundervollen gotischen Fassade und ringsherum die mittelalte
lichen Bürgerhäuser — das alles versetzte in Stimmung . .<

Eine besondere Ueberraschung wurde dem Spiel dadurch äule
i)t

'
daß gerade während der großen Reichstagsszene , der Kronacher e
besonders festliches Gepräge gegeben hatte , der Zeppelin . Ic .{niedrig , über den Römer dahin fuhr . Das versetzte natürlich ®
Zuschauer in eine besondere Begeisterung und das Spiel w »d
einige Minuten unterbrochen werden . .. /

Der Intendant hat mit dieser Aufführung auf dem
einen großen Erfolg erzielt . Geplant ist noch eine „Egmottt

' *
führung an gleicher Stelle . Man kann nur aufrichtig wünschen ,
die Wiederholung von so schönem Wetter begünstigt sein möge
die erste Aufführung . Die Mühe , die Hingabe von Spielleitung
Darsteller an die Sache , verdienen höchstes Lob .
Kleine Nachrichten aus Kunst und WissenschofJ

'

Furtwängler nicht mehr musikalischer Leiter der Bayre «
Festspiele . Dr . Wilhelm Furtwängler ist von seinem Posten
musikalischer Leiter der Bayreuth « Festspiele zurückgetreten .
Grund liegt , wie Dr . Furtwängler mitteilt , in prinzipiellen
renzen mit Frau Winifred Wagner , die im Gegensatz zu den vo ^
Jahr mit ihm getroffenen Abmachungen die letzte Entscheidung
in künstlerischen Dingen für sich allein beanspruche. »äit̂Eine Million Bände in der Deutschen Bücherei . — Die Bei
der Deutschen Bücherei in Leipzig haben , wie das Börsenblatt ^
Deutschen Buchhandel mitte . lt , nach knapp zwanzigjährigem ^der Anstalt jetzt eine Million über '

chritten . Ausser der u ,
Bücherei besitzt Deutschland an Millionenbibliotheken noch die
ßische Sta .tsbibliothek in Berlin und die Bayerische Staat Sb"
in München . gufli

Eine Ausstellung englischer Kunst in Hamburg wird ain - ä et {ifi>
1932 in Hamburg eröffnet , wobei der -englische Botschafter in ^ ,1»
Sir Horace Rum bald , voraussichtlich die Eröffnungsanspra
ten wird . Die Organisation der Ausstellung , die Werke na

^ ^ r
englischer Künstler der jungen Generation enthalten wird .
Anglo German Club in London und der Kunstverein . m
übernommen . — Eine entsprechend « Ausstellung deutscher
soll im Herbst in London stattfinden .



Das Programm »es Einzelhandels
Forderungen an die Regierungen und Parlamente .
w SBte wir schon berichteten , fand am Sonntag in Oberkirch eine
. Auge außerordentliche Mitgliederversammlung der Landes »
LUttale des Bad . Einzelhandels statt , wobei Herr Verbandsdirektor
den

^ l - Karlsruhe über das Verhältnis des Einzelhandels zu
^ Warenhäusern usw . referierte . Im weiteren Verlaufe dieser

Mng wurde eine Entschließung einmütig angenommen , die das
des mittelständischen Einzelhandels darstellt und die wir

° 5 ™ 19- 2uni in Oberlirch zur außerordentlichen Mitglieder -
jut UrtS &er Landeszentrale des Badischen Einzelhandels und
»-. Tagung des Badischen Lebensmittel - , Feinkost - und Kolonial -
te» Andels zahlreich versammelten badischen Einzelhändler rich -

^ Regierungen , Parlamente und GemeindevertretungenAgende Forderungen :
A . Allgemein :

&>;* ' Beachtung und Befolgung des Artikels 164 der
S ° « f° ssung, nach welcher der selbständige Mittelstand in Ee -
tafftp und Verwaltung zu fördern und gegen Ueberbelastung"Ud Aussaugung zu schützen ist :
sun»

'
. Unterlassung aller Eingriffe , die zu einer weiteren Schrump -'""g der Kaufkraft führen :

»^ ' . Durchführungeinschneidender Maßnahmen gegenüber mittel -
ndsschadllchen großkapitalistischen Unternehmungen :

Endgültige Reform des Gesetzes zur Bekämofuna des un -

im Wortlaut nachtragen :
Tntschließung.

U « ) Endgültige Reform"teten Wettbewerbs :

®in füht u" 8 einer progressiv gestaffelten Warenhaus - und»ulaisteuer nach dem Umsatz !
des Verkaufes von Nahrungs - und Genußmitteln ,

de?, - Abbau der Erfrischungsräume oder sonstigen Restauration -" lebe m den Warenhäusern und Einheitspreisgeschäften :
ttnti

6
<L « lßot wesensfremder Veranstaltungen in den Warenhäusern

OTu?
1' ' *

-
äften ' We bcm 3roe <!e dienen , die

hn,ü 3?e ftlo ' ei Abbau jedweder staatlichen Bevorzugung der Kon -^ vereine und konsumvereinsähnlichen Unternehmungen :8 ) Verkauf nur nach handelsüblichen Maßen und Gewichten .*• Erlaß des absoluten Zugabeverbots :S . Senkung der öffentlichen Abgaben . Gebühren und Tarife :Grundlegende Reform der Gewerbeordnung :
Einschränkung des Hausierhandels , vor allem Prüfung des°urfnisses :

o ) Bessere lleberwachung der Wanderlager :
Unterstellung des Bahnhofshandels und der Trinkbuden und

d-» V ^ kaufshüuschen unter die für den Einzelhandel gelten -
Uns Ainmmungen der Gewerbeordnung ( insbesondere Ladenschluß -

Sonntagsruhezeiten ) .' • Zeitaemäke Reform des Mietrechts :
Verträge an die geänderten Ver >

Privat -Telephongesellschaften . Polizei

1 des Einzel
vorbereitenden

" °tr ° f usw .) :
Weitgehendere Heranziehung und Mitwirkung

seiner Berufsvertretungen in den ,"öten der Reichs - und Landesgesetzgebung :
tomi v Vernünftige Gestaltung der Zinssätze und bessere Berücksichti""Ng des Mittelstandes bei der Kreditzuteilung .

B . Auf steuerlichem Gebiete :
*5« +

* ' Vereinfachung des zu komplizierten Steuersystems und gel
W ,

te Verteilung der Steuerlasten auf alle Schultern . Vermin -
tJJ n9 der Steuerarten und schnellere Anpassung der Steuerfällig

an verminderte Einkommen :
IW • Reform der Umsatzsteuer durch Einführung der Phasenpauscha

8 und deren Erhebung bei der Produktion , wobei jede Er
der Umsatzsteuer in den heutigen kritischen Zeiten zu ver -

7 ist ;
3?0i "• Rücksichtnahme auf leistungsschwache oder unverschuldet in

geratene Steuerpflichtige :
Ii», Z; Beschleunigter Abbau der Eebäudesondersteuer unter möglich -
. c Verwendung der freiwerdenden Mittel zur Wiederinstandsetzungbesteuerten Obieftp rTlnhiirrfi . i - «WKnfiA »»; *^ ' besteuerten Objekte . (Dadurch entsteht die Möglichkeit einerSkleren Förderung von Handel , Handwerk und Gewerbe ) .5. Besondere Berücksichtigung der kleineren und mittleren Steuer -
^ hler bei
Rietzes .

der endgültigen Reform eines Eewerbesteuerrahmen -

i t . Rastatt , 20. Juni . (Ergänzung
kCs verstorbenen nationalsozialistischen Stadtrats-
£ il Bechtold rückt Stadtverordneter UmHauer in den Stadtrat

des Stadtrats .) An die Stelle
Schlossermeister

->n.
» t Freiburg , 20. Juni . (Geist !. Rat Dr . Ries gestorben .)
ten

"l 8 " erstarb in der medizinischen Klinik im Alter von KS Iah -
n ? ° er Regens des Priesterseminars St . Peter , Monsignore Geist -

Dr . Ries . Sein priesterliches Wirken beschränkte sich auf
S0> , , vrte : Heidelberg und St . Peter , wo er unter Regens Dr .
Pfa i

Repetitor und Spiritual , dann von 1312 ad als Regens u.
Lehrers , Erziehers

priesterliches Wirken beschränkte sich auf
»

' ~

1 . 12
JnW

1
»

1*01 in der Stellung eines theologischen £
W sn?

*ers des heranwachsenden Klerus tätig war . Im kommen -
-Womit hätte er sein 40jähriges Priesterjubiläum feiern können .

Hombach (Wiesental ) , IS . Juni . (Todesfall .) Im besten Man -
alter von 44 Jahren starb nach langer und schwerer Krankheit

h. . . evangelische Pfarrer von hier , Robert Bregenzer . Der Ver -
o. „ ?e

,ne war ein allseits geschätzter und weit über Brombach hinaus« achteter Pfarrer .
«to »

'
*
'

Villingen . 19. Juni . (Vierzigjähriges Dienstjubiläum .) Ober -
ömt ,tcr ^ lef Straub , Hausmeister des hiesigen Bezirks -
du , ^ nnte dieser Tage sein -tOjähriges Dienstjubiläum begehen ,
Ijju thm die Glückwünsche des Staatspräsidenten und seiner vor -

letzten Behörde ausgesprochen wurden .

Umschau vom Tage.
Vier Personen lotgefahrea.

Furchtbares Unglück an einem unbewachten Bahnübergang .
Konstanz , 20 . Juni . Das kleine , zwischen Konstanz und

Romanshorn gelegene schweizerische Bauerndorf Güttingen wurde
um Schauplatz eines furchtbaren Verkehrsunfalls . Ein mit zwei
Pferden bespanntes , zum Heuholen ausfahrendes Fuhrwerk nahte sich

auf einem Feldweg dem nicht durch Schranken geschützten Vahnüber -
gang . Obwohl der Führer des Schnellzugs Dortmund —Konstanz —
Chur lange Warnpse,fensignale gab , hielt der Lenker des Fuhrwerks
nicht an , sondern fuhr weiter . Die beiden Pferde hatten die Schienen
bereits übersprungen , als die Lokomotive den mit sechs Personen
besetzten Pritschenwagen erfaßte und vollständig zerstückelte. Der
Lenker des Fuhrwerks , der 44jährige Landwirt V o y t - B ä r , wurde
furchtbar zerstümmelt . Seine 4vjährige Ehefrau erlitt lebensgefähr¬
liche Verletzungen und starb alsbald . Der 81jährige Vater der Frau
Vogt wurde ebenfalls sofort getötet und die 51jährige Dienstmagd
Elise S t ä h e l i wurde mit einem schweren Schädelbruch weggetragen
und starb alsbald .

*
ae . Obrigheim , 20. Juni . (Schwerer Sturz vom Baume .) Am

Samstag waren die Johann Geier Eheleute von Obrigheim mit
der Heuernte beschäftigt . Bei dieser Gelegenheit kletterte ihr acht
Jahre alter Sohn Erich auf einen Baum und fiel so unglücklich
herunter , daß er sehr schwere innere Verletzungen erlitt . Er mußte
sofort in das Krankenhaus Mosbach verbracht werden . An seinem
Aufkommen wird gezweifelt .

K. Sandweier (Amt Rastatt ) , 20. Juni . (Die Gefahr des An -
Hängens .) Am Sonntagabend hing sich ein junger Bursche aus
Baden -Baden -West , der nach Rastatt wollte , an einen in dieser Rich -
tung fahrenden Lastwagen . Mitten in der Ortschaft verließ ihn

die Kraft , so daß er rückwärts zu Boden fiel und dabei schwere
Kopfverletzungen erlitt . Ein anderes Auto überführte den Ver -
unglückten ins Krankenhaus nach Rastatt .

= Wehr , 20. Juni . (Motorradunfälle .) Aus der Oeflingerstraße
stießen zwei Motorradfahrer zusammen , die sich wegen eines Heu -
fuhrwerks nicht sehen konnten . Obwohl beide Fahrer nur ein mäßi -
ges Tempo hatten , war der Zusammenstoß doch ziemlich heftig . Der
Motorradfahrer Schuler erlitt erhebliche Kopfverletzungen , desglei -
chen der Führer des Fuhrwerks , während der andere Fahrer mit
seiner Frau glimpflich davonkam . — Auf der Eichener Höhe verun -
glückte Metzgermeister Lutz von Schopfheim , der durch den Schein -
werfcr eines Autos geblendet wurde . Seine Verletzungen sind nicht
bedenklich .

bld . Ruit b . Bretten , 20 . Juni . (Eingeäschert .) Durch Feuer
ist das Anwesen des Landwirts und Gastwirts Kern eingeäschert
worden . Wohnhaus , Schopf und Scheune sind niedergebrannt . Von
den Fahrnissen konnte fast nichts mehr gerettet werden . Die Brand -
Ursache ist noch nicht festgestellt .

Eine vielseitige Kochstaplerin .
Sie muß Ii Monate ins Gefängnis .

Lahr , 20. Juni . Vor einiger Zeit hatte eine Frau Karoline
M e d l a r z , geb . Baumeister , aus Forst von sich reden gemacht .
Sie hatte in Lahr , Friesenheim , Denzlingen , Kenzin -
gen usw . dadurch Schwindeleien und Betrügereien verübt , daß sie
die Wirte um die Zeche und Autooermieter um das Fahrgeld prellte .
Sie gab sich als Sekretärin des Fürsorgeamts Karlsruhe aus , in
mehreren Fällen auch als eine nach diesem oder jenem Ort ver -
setzte Lehrerin . Sie verstand es immer wieder , bei gutgläubigen
Leuten größere oder kleinere Geldbeträge zu erschwindeln . Sie wurde
von der Strafabteilung des hiesigen Amtsgerichts zu 6 Monaten
verurteilt .

Vaden-Vaöener Oosbeleuchlung.
In Baden - Baden veranstaltete man am Sonntag abend „Oos -

Beleuchtung mit Doppelkonzert " . Nach einem heißen Tag , an dem
alles , was nicht zu Hause blieb , ans Wasser oder in den Waldes -'

hatten geströmt war , kehrte man in einen jener schönen, kühlen
bende zurück, die auch im heißesten Sommer zu Baden - Badens Vor -

hügen gehören . Das Parkgelände der Oos entlang , tagsüber ein
imponierendes , musterhaftes Gemisch von Natur - und Kunstarran -
aement , findet man in ein buntes Lichtermeer getaucht wieder . Die
Bezeichnung „Oosbeleuchtung " ergibt sich als nicht ganz zutreffendund irreführend bescheiden . Denn nicht nur der sommerlich spärlich
rieselnde Bach ist mit Beleuchtung versehen , sondern auch die ihn' äumenden Ufer und Wege , vor allem der uralte , breite , üppige

aumgang , die Wiesen , Anlagen , Bäume und Gebüsche dazwischen
und darüber hinweg bis hinan zur jenseitigen Grenze , welche durchdie Bestände der Friedrichstraße gezogen ist.

Man schlüpft durch die von drängenden Neugierigen belager -
ten Zugänge , an denen sich Zu - und Rückstrom reibungslos ab -
wickeln , und betritt einen in sommernächtlichem Halbdunkel liegen -
den Park von unbestimmtem Ausmaß , in dem die Grenzen zauber -
Haft entrückt erscheinen . Rote und gelbe , also echt badische Lampions
hängen wie märchenhaft aufgeblühte Granatäpfel in unsichtbaren
Aesten . Der Fahrweg der Lichtentaler Allee ist vom wimmelnden
Mosaik einer rotgelben Lampiondecke überwölbt , auf den Wiesen
ziehen sich wohlgeordnete Linien blau , grün , rot und gelb leuchten -
der Ornamente , zwischen denen manchmal hohe , phantastische Körbe ,von Lichterblumen gefüllt , sich auftun . Der gute , alte Springbrun -
nen gegenüber dem Haus des „Internationalen Clubs "

, der oft be-
sungene „Tänzer im Perlenkleid " wird rot . grün , gelb und blau und
in allen Zwismenfarben angestrahlt und wirft sein Wasser desto stol-
zer zum Abenobimmel empor . Von dem berühmten Blickpunkt vor
dem Kleingolfplatz aus nach dem Eingang der Lichtentaler Allee er -
gibt sich bei Tag einer der schönsten Durchblicke an natürlichen
Baumkulissen vorüber , über den Springbrunnen hinweg . Mit sinn -
vollem Verständnis für das Einzigartige dieser Sichtlinie hat man
sie auch nächtlicherweise durch die Beleuchtung aus die Szene ge-
zaubert , die die Menge bestaunt .

Die Feerie , in die man so die Anlagen verwandelt hat . ist gutund wirksam , ckn ~ ' ' ' ' " J "Versuch , im vorigen Jahr zum ersten Male unter -
. ;st diesmal noch besser gelungen . Zwar hat die Szenerie

ihre Unoollkommenheiten . Teils ist die Atmosphäre , die hier an -
nommen , ist diesmal

geschlagen ist, die einer venezianischen Nacht ohne Gondeln und
Guitarren , teils die des Wiener Praters ohne „Großes Rad " und
ohne die Melodie von „Wien und dem Wein "

. Zwar wetteifern die
Doppelkapellen in Wiener Melodien , aber auf den für den mensch-
lichen Durst errichteten Tankstellen der Kurhausrestauration wird
vorwiegend Vier verzapft . In dem weitverzweigten Blätterdach der
Allee entwischen die Wiener Töne allzu flüchtig den aus Konzertsaal
geeichten Geigen .

Desungeachtet fühlt sich das Publikum in warmen Färb - und
Musiktönen angesprochen , bewundert das nächtliche Blendwerk der
Parkanlagen , und eine Art von weihevoller Andachtstimmung liegt
über der staunenden Prozession , die sich , als hätte sie die Gangart
vorher eingeübt , in musterhaftem Gedränge ! hin und her anein -
ander vorbeischiebt , im gleichen Schritt und Tritt . Einträchtiglich
wandelt der Smoking und die Fremdsprache neben dem schlichten
Rock und dem waschechten Badischen . .

'
Allmählich verläuft sich der Schwärm der vielen tausend Neu -

gierigen , die zur Oosbeleuchtung von nah und fern kamen , dahin
und dorthin . Glühgrün lampiongt es da und dort noch in den
Baumbeständen , langsam verlöschen die Lichter eins ums andere ,
einige längerlebende fristen als künstliche Glühwürmchen noch ein
kurzes Dasein , bis sie ein plötzicher Regenschauer um Mitternacht
ersäuft . —se —

30 Jahre Freiwillige Feuerwehr Todtmoos .
«. Todtmoos , 19 . Juni . Lachender Sonnenschein lud gestern und

heute ein . an dem 30jährigen Gründungsfest der Freiwilligen
Feuerwehr Vordertodtmoos teilzunehmen . Trotz aller Befürchtungen
hätte das Wetter für die Veranstaltung nicht besser sein können , so
daß sich zu dem Delegiertentag des Kreises 3 Waldshut , welcher im
Anschluß an die Gründungsfeier abgehalten wurde , außer den Wehren
des Kreises auch viele andere Wehren eingefunden hatten . Das bei --
nah « 700 Jahre alte , festlich geschmückte Todtmoos bot in diesen Ta -
gen ein selten lebhaftes Bild .

Nach der Sitzung des Kreisausschusses im Hotel „Krone " fand am
Vorabend eine Totenehrung auf dem Friedhof statt , welche durch die
Feuerwchrmusik Todtmoos ausgestaltet wurde . Bei Einbruch der
Dunkelheit zog dann ein Fackelzug unter den Klängen der Feuer -
wehrmuflk vom Rathaus nach dem Waldhotel , in dessen Saal ein
gemütliches Beisammensein Stunden echten Frohsinns brachte . Die
vielen Darbietungen , denen allen begeisterter Beifall zuteil wurde ,
wurden von der Todtmooser Feuerwehrmusik unter der vortrefflichen
Leitung ihres Obermusikmeisters L . Dietrich mit dem „Musinan -
Marsch " von Carl eingeleitet . Di« Begrüßungsansprache hielt Kreis -
kommandant Karl Metzger (Rheinfelden ) , während Komman¬
dant Mahler ( Häusern ) die Glückwünsche seiner Wehr überbrachte .
Bemerkenswert ist das von Frl . Hermine Faschian und Frl . Betty
Kaiser vorgetragene Ẑwiegespräch über die Feuerwehr , sowie auch
das unter der Leitung von Hauptlehrer Harsch (Todtmoos ) zum
Vortrag gebrachte Doppelquartett „O Schwarzwald , o Heimat "

. Die
Pantomime „Die Friseurstube "

, von dem Vereinshumoristen Ernst
Tröndle einstudiert , und Ratschreiber Jos . Trötschlers Couplet „Die
große Hitze 1911" waren wirkungsvolle Darbietungen .

Am Festtag gab die Feuerwehrkapelle den Teilnehmern am Fest -
gottesdienst das Geleit , während im Saale des Hotel ,Köwen " durch
den Kreiskommandanten Karl Metzger (Rheinfelden ) der Kreis -
delegiertentag eröffnet wurde . Bürgermeister Schmidt über -
bracht « die Glückwünsche namens der Gemeindeverwaltung und Kom -
Mandant Jordan begrüßte die Kameraden im Namen des fest-
gebenden Vereins . Im Verlauf der Tagung erhielten die Kameraden
Friedr . Gäng , Paul Fischer , Ignaz Amann , Oskar Jordan
und Jakob Eichhorn für 50jährige aktive Tätigkeit das Feuer -
wehrverdienstkreuz erster Klasse . Der ausscheidende Kommandant
Wilhelm W ä l t e ( Vonndorf ) wurde für 25jährige Treue im Kreis -
ausschuß zum Ehrenausschußmitglied ernannt

Nachmittags entwickelte sich auf dem Festplatz , wohin der Fest -
zug geleitete , ein lebhaftes Treiben . Die Kapellen Schönau . St .
Blasien , Häg und der Kriegerverein Todtmoos wirkten hier zur
Ausgestaltung des Programms , in dem ein von Hauptlehrer Trefz -
ger verfaßter Prolog nicht unerwähnt sei , mit . Iung -Todtmoos —
der Nachwuchs der Todtmoos « Feuerwehr — wartete mit einem
Hotzentanz auf . Bei der Verleihung von Ehrenzeichen erhielten solch«
für 30jährige Dienstzeit : Emil Mütter , Joses Kaiser , Karl Mutter ,
Jos . Opitz , Osk . Götte , Jos . Zimmermann und Ernst Brander : für
25 Jahre : Marzell Maier : 20 Jahre : Gustav Maier : 10 Jahre : Alois
Trötschler Ad . Messerschmied , Rud . Götte . Jos . Wasmer , Jos . Tratsch -
ler und Karl Seger . Schüler brachten noch einige Lieder zum Vor -
trag , worauf dann die einzelnen Kapellen zum Tanz ausspielten .

Bühl , 20. Juni . Obstmarkt . Erdbeeren 18 —80 Pfg . das Pfund .Kirschen 16—19 Pfg . Verkauf gut .
Bllh !, 20. Juni . Schweinemarkt . Aufgefahren wurden 190

Ferkel und 6 Läuferschweine . Verkauft wurden 170 Ferkel und
6 Läuferschweine . Der niederste Preis für Ferkel war 20 . der mitt -
lere 30 und der höchste Preis 45 RM . : für Läuferschweine war der
niederste SO, der mittlere 60 und der höchste Preis 80 RM . das Paar .

Den LücZnestckeutsckeo 8portverban6 kür Xleinkslider -
schießen hat ein harter Verlust betroffen . Unerwartet rasch
verschied am Montag nachmittag 'A4 Uhr unser Buchhalter

Heinrich Uhler
an den Folgen einer schweren Operation , Im Alter von 35 Jahren .

Wir werden diesen treuen Mitarbeiter und Kameraden nie
vergessen . (10459)

Karlsruhe , 21. Juni 1932.
Die Verbandsleitung:

General Freiherr von Rotberg
Waldemar Rupp
Hans Anthoni
Otto Wagner
Gustav Heybach.

Die Beerdigung findet Donnerstag vormittag K12 Uhr vonüer Friedhofkapelle aus statt

ALBERT REBEL
KATHI REBEL , geb pfister

zeigen ihre Vermählung an

Sommer 1932

Frankenthal/Pfalz
Johann -Kleinstraße 59

Karlsruhe i . Baden
Hauptbahnhofwirtschaft

Die Trauung findet am Dienstag , den 21 . Juni 1032 in der
Liebfrauenkirche in Karlsruhe um 12 Uhr statt .

V J
Weih. Schlaf, .. Stür .
- oicaelichrank. eichen .Wnfmfom.. « iichenbiis .
- tränte , vol . . Losa ,
Äliuderbett zu verkauf,
« chirrmann . Mark »

grasenitr . 48. vart .

0 .- u . Semnrnii
zurückgeholt « , wie neu .
ÜO- 40 .Ä . Werlxrstr . 73

Schlafzimmer
eiche, wie neu , billig
nur gegen bar zu ver ,
kaufen . BWchcrstr . 22,
8. Stock , recht! . •

>
' af(& und billig

.^ lUttBarten .
Stcffc ,

zu verkaufen
Gebr . fau ». Bett bil¬

lig zu verkauf . FHI872
Akademtestr . 46, HI .

Damenrad
wie neu , beste Mark « .
vreiKwert zu verkaufen .
KriegSstr . 278. IV .. r .

Gnt erb . Nähmaschine
kür 20 Jl ju verkauf .
Zu erfrag u . VDtStt
in d . Badischen Presse .
Filiale Hauvtpoll .

Kinderwagen
wie neu , bill ^ zu verks.
Zu erfrag , unt . HL759
in der Bad . Presse .

Bnlkanilier «
Einrichtung , komplett ,
mit Armaturen , billig
abzugeben . '

MronenittaBe 8. W.

L« cki- rt «
Bejjsjelle

mit gutem Rost , sowie
lackierter

Schenk
uf . siit 13.« zu Verls .
braiSstratze ö, IN .

Umzugshalber
vollständig . Bett (neu « ,
weiße , eis . Bettstelle ,
Rofthaarmatratse ) , sehr
gui erhalten , preiswert
abzugeben . *
Seminarstrahe 8, III

Schlafzimmer
hell eiche , bill . zu verk .
H l̂indler verbeten . Zu
erfragen unter EK74 «
an die Bad . Presse .
Damenrad sAdleri 28
M . zu verk . Ummen -
boser. Herrenstr . ö0. v.

Schlafzimmer .
Tpeisezimmer .
Herrenzimmer ,

nur bessere Arbeit , zu
>ed . annehmbar . Preis
abzugehen . (11H27 )
Mitbelw . . Grenzstr . 6.
Gebr ., Weib entaill .

WirtiAltsherii
1-25x75 cm , 2 kl . , gebr .
Weib entaill . Kohlen
Irttbc bill . abzugeben
Karl Haug , KarMr . 28,im Lad«». tLHISNt

T&d " vis glückliche Geburt einer
Tochter zeigen in großer

<£> Fremde an

Erich Eichholz und Frau
Fanny , geb. Wyrich

Karl -Schromppstr . 48.
z . Zt . Privatklinik Dr . Mayer ,

Stephanienstr . 66.

Licht -Anlage .
komplett , gut erbalt .,
billig zu verk . ( F $ hi01
Gartenstr . 37. vart . *

ReiMreidinM .
billig abzug . <FWl41Z >
Wilhelinktrahe 21 , III .
Nähmaschine, modern
vcrleukbar . zu aei >
kaufen . Zchirrmanu ,
Markgrafenstr . 43. pt .

I
Frau Maria Bordolo

ßbt
Auskunft in allen wichtigen

ibensfragen.
Roonstraße 2 , II. Stodc

»ei Hirschbrttcke , Karlsruh «
Sprechzeit : 10—12 , 3—8 Uhr

Dankschrelben stehen sur Verfügung

Mod . BMett . eiche, IM
M , Diplom , eiche , 3ZM,
elegant . Schlafzimmer ,
Schreibt . 22 M , Tische,
Küchcnbllfett &.20 br ..
moderne Küche I35 .Ä ,
Stuhl , prima Chaisel .
S2M . elCQ. Flurgard . 43
M , 2 pol . Betten 35 u .
z» 50 M , Federbetten ,
Niwt . , b. Schuster , An
u . Berks . , Ludwig - Wil -
helmstr . 1k. *

Itiirig . Schrank billig
>u verkaufen . ( YH18VV
Do >»i>laSstrahe 18. I .

LlldeneinriMulill
für LebenSinittelgesch .
billig abzugeben . Näh .
Luisenstt . 44. WW14IL

Eisschrö'nke
U u . Llürig , billig zu
Verlausen . (FW1417 )
Kreis . Wilhelmstr . 5« .

Emaillierte

Kohlenherde
ff . Ausfuhr « ., m . Nik '
kelschiff, 68.H bar . Ga¬
rantie für backen und
brennen . Ihr alt . Herd
wird in ZaMg . genom .
Dürr . Wilhelmstr . S3.
Grobes

Liijtemeibchen
(Prachtstück ) Mrfrfmc
weihe und Rchgchürnc
preiSw . zn vks . Off . u .
86771 an die Bad . Pr .

4/16 Pö . Opeln ).
i . einwandfr . Zustande ,
für den Spoitprei » von
250 M ju verkaufen .
llftr .Höpfinger , Durlach
Weingarlenerstr . 1 . *

Klein -Auto
Mathis 4/16 , gut erh .,
sehr bill . zu verks. bei
» reis , Wilhelmstr . 5V.

WMW
Junger , grauer

Kater
i» nur gut « Hände zu
vergeben . Offert , unt .
KC7K1 an d . Bad . Pr .

ZeuWe Dogge

Gefsügelhof
bnraer .
Rhein .

'S
IVj Jahre alt . stock - u .schubsest , günstia
verkaufe «,

Weisenbiirger ,
Au am
, Papagei .

sprech, . einschl . Msig ,
w . Platzmangel preis »
wert, » verk . ( i\ H1838
SoftenÄrab « IIS . pari .



Stellengesuche

Offene stellen

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 21. Juni 1932.

Sommersonnenwende.
Wenn die Sonne am 21 . Juni um 16.23 Uhr über dem Wende -kreis des Krebses steht , dann zieht der Sommer bei uns ein .Der Frühling mit seiner Vlütenpracht liegt dann hinter uns und

unser Auge freut sich jetzt an dem reifenden Getreide an den sich fär -beben Früchten . Das Leben scheint einen besonderen Höhepunkt er -klommen zu haben . Luft , Licht und Sonne erquicken die unter den
Alltagslasten schwer seufzende Menschheit . Der Sommer ist die Hoch -
zeit des Jahres . Je sonnenfpendender er ist, desto größer sind unsereErnteerwartungen und desto hochgestimmter sind die Menschen . Esist eine alte Erfahrung , dag zwischen der seelischen Erundstimmungder Menschen und der Sonne tiefe Beziehungen bestehen , von denen
sich „astronomische Weisheit "

nichts träumen lägt .
Sonnenschein ist die Voraussetzung für eine optimistische Grund -

stimmung der Menschen . Wenn der Mensch im Sommersonnenscheinmorgens erwacht , dann vergißt er die Schwierigkeiten , die ihm amAbend noch unüberwindlich schienen , und schöpft neuen Mut undneue Kraft zu ihrer Ueberroindung . Es läßt sich nicht mit malhema -
tischer Sicherheit nachweisen , wie die Beziehung zwischen Wetter undMensch ist.

Dankfest war die Sonnenwendfeier unserer Vorfahren . Dank -
fest den Göttern , die Wald - und Feldfrucht gedeihen ließen , undBittfest zugleich , die segnende Hand bis zur Reife der Frucht nichtvon ihnen zu nehmen . Die ihnen eigene tiefe Frömmigkeit hat siedabei für die Zuversicht ihres Glaubens den schönsten Ausdruck inden flammenden Feuern finden lassen . Reinheit war ihnen imFeuer symbolisiert und in den Sonnenwendfeuern hofften sie reinzu werden , rein von jeder Totfünde und jedem Zweifel , der ihnenden Glauben erschüttern konnte .

Die Verordnung über die Höhe der Arbeitslosenunterstützungund über die Durchführung öffentlicher Arbeiten vom 18 . Juni1332 lautet :
Auf Grund der Verordnung des Reichspräsidenten über Maß -

nahmen zur Erhaltung der Arbeitslosenhilfe und der Sozialver -
ficherung sowie zur Erleichterung der Wohlfahrtslasten der Ge-meinden vom 14 . Juni 1332 (Reichsgesetzbl . I S . 273) — ErsterTeil . Kapitel I , Artikel 1 und 2 und Vierter Teil . Kapitel I —wird hiermit verordnet :

I . Arbeitslosenunterstützung .
Artikel 1 .

( 1 ) Abweichend von den 8s 104, 103 s , 107. 107 a und 107 c desGesetzes über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung gel -ten für die Arbeitslosenunterstützung folgende Sätze :
Die Unterstützung beträgt wöchentlich :

in Orten der Sonderklasse und der Ortsklasse A
Lohn - mit mit mit mit mit mitklasse ohne 1 2 3 4 S 6 od . mehr

zuschlagsberechtigten Angehörigen'MM JUi JiM JIM JIM JIM, JIMI 5 .10 6 .60 6 .60 6 .60 6 .60 6 .60 6 .60II 6.00 7.50 3.00 10.50 10.50 10.50 10 .50III 7 .20 3 .00 10.80 12 .60 12.60 12 .60 12 .60
IV ) f 15.60 15.60V > 8 .40 10.20 12 .00 13.80 15.60 < 17.40 17.40VI ) [ 17 .40 13 .20VTT > 9 .30 12.30 14.70 17.10 19.50 21 .90 24 .30

des genannten Gesetzes und nach Artikel 8 der Verordnung über ^Förderung des freiwilligen Arbeitsdienstes vom 23. Juli M
lReichsgesetzblatt Teil I S . 398) zustehen , gehen bei öffentliveArbeiten der im Abf . 1 genannten Art auf den Präsidenten 5f:
Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicheru "»
über . Er kann diese Befugnisse den Vorsitzenden der Landesarbe »^

in Orten der Ortsklasse B bis E
mit mehr als 10 000 Einwohnern

mit mit mit mit

zuschlagsberechtigten Angehörigen
JIM JIM JIM .JIM JIM
6 .60 6 .60 6 .60 6 .60 6 .60
7.50 9.00 10.50 10.50 10.50
7 .50 9 .00 10 .50 10 .50 10.50

f 14.40
9 .00 10.80 12 .60 14 .40 ! 16 .20

l 16.20
10.20 12 .00 13.80 15.60 17 .40

A / <J ,<J \1 J-fa.UU -L-t . lU 11 .1U AJJ.tlU ÄX.aU - I .OUXI J
in Orten der Ortsklasse 8 bis E

nit 10 000 Einwohnern und weniger
Lohn - mit mit mit mit mit mit
klasse ohne 1 . 2 3 4 5 6 ob . mehr

zuschlagsberechtigten Angehörigen
JIM JIM JIM JIM JIM Jl 'M JIMI 4 .50 5.70 5 .70 5 .70 5 .70 5 .70 5 .70II 4 .50 5 .70 6 .90 8. 10 8 .10 8.10 8.10III 5 .10 6.60 8 .10 9 .60 9 .60 9 .60 9 .60IV > f 12 .00 12.00V > 6.00 7 .50 9.00 10.50 12.00 { 13 .50 13 .50VI I l 13.50 15 .00™

} 7 .20 9 .00 10 .80 12 .60 14 .40 16.20 18 .00
IX » 7.20 9.00 10.80 12.60 14.40 16.20 18.00
X 8 .40 10 .20 12.00 13.80 15 .60 17 .40 13 .20

XI J 8 .40 10.20 12.00 13.80 15.60 17.40 19.20
2 . Maßgebend für die Einreihung der Orte in die Ortsklassenist das jeweilige Ortsklassenverzeichnis , das für die Gewährung von

Ortszuschlägen für die Reichsbeamten durch das Besoldungsgesetz
aufgestellt ?st. Im einzelnen Unterstützungsfall kommt der Unter -
stützungssatz derjenigen Gemeinde in Betracht , in der die örtliche
Zuständigkeit zur Unterstützung begründet ist.

Artikel 2.
Die besonderen Unterstützungssätze für Arbeitslose nach kürzerer

Beschäftigung als 52 Wochen (8 105 » des Gesetzes) für berussüblichArbeitslose (§ 107 a ) und für Arbeitslose , die an einem anderen
Ort als dem Unterstützungsort beschäftigt waren (.§ 107 c) , fallen
fort .

Jttorgen
JUeute Anzeigen aus !Baden
Jedes Wort S Pfg .
Ueberschrift (einzeilig fett ) 15 Pfennig
Aufnahme erfolgt nur gegen Vorauszahlung .

Auszug aus den Ttaudesbüchern Karlsruhe.
Todesfälle . Ist . Juni : Gunther Hege , 2 Jahre alt . Vater : FriedrichHege , HauPilehrcr . 17. Juni : Alexander Hammer , 8 Jahre alt . Bater :91Moni.1 Hammer , Hamdivirt . 18 . Jmn : Oskar W o i I s ch i tz k n , Buch -biwder , ledig , 20 Jahre att : Johann Haidt , Ziegler , Mtmer . 84 Jahrealt : Elisabeth B e s v e r , geb . Äroiienwetl , Witwe von MaMas Besver ,flautoann , 78 Jahre alt : Friedrich Frei . Laborant . Shewaim , 3V Jahrealt : Karolina Um ha « , geb . Äol », Ehefrau von August Umbau . Ober -

vvstsekretär , 56 Jabre alt : Barbara Hof >l ä tz. geb . Limbach . Ehefrau vonFriedrich Hofläh . Lagerarbeiter , os Jahre alt : ffii>m« nd L e r , Schifiahrts --inspektor a . D . Ehemann . 73 Jahre a>lt : Manfred G allazzini , 1 Jahr2 Mou lö Tage alt , Bater : Enaento Gallazjiiii , Schneider : Adolf M ü l-l e r. Bauschreiner , ledig , 59 Jahre alt . 19. Juni : Erika Denchler .KiwderNärtnevin . ledig , 23 Jahre alt : Erna Mosbach . Dienstmädchen -lod-ig , 20 Jahr « alt .

Anzeigen -Annahme durch die Haupt - Geschäfts -
ftelle Karlsruhe , Kaiferttr . 80a und alle Agenturen
u . Anzeigen - Annahmeftellen der Badifchen Preffe

Hierauf
Zum ersten Mal ;

Der grüne
Kakadu

Groteske von
Arthur Schnitzler
Regie : Baumbach .

Mitwirkend « :
Bertram Ermarth ,
Ervig , Rademacher ,

Seiling , Brand ,
Dahten , Ernst ,

Gemmecke . Herz , Hierl ,
Höcker, Kienscherf ,
Luther , Mehner ,

P . Müller , Prllter ,
Schulze , v . d . Treuck ,
Kühr , H . Müller .

Anfang 20 Uhr .
Ende 23 .45 Uhr.

Preise A
(0 .60—3 .50 Rm .)

Lebensmittel bei
4 Stunden
9ro})finn
Stimmung
ßumor

Marienstr . 16 Tel . 6284
Oaöisches

Aanöeslhealer
Dienstag , 21 . Juni .

• E 30 Th .-Gemeinde
3 . S .-Gr ., 1 . Hälfte

und 801—900.
Zum ersten Mal :

Der tapfere
Cassian

Puppenspiel von
Arthur Schnitzler .
Regie : Baumbach .

Mitwirkende :
Bertram , Ernst , Hierl ,
H. Müller .

Hierauf
Zum ' ersten Mal :

Große Szene
Komödie von

Arthur Schnitzler
Regie : Baumbach .

Mitwirkende :
Ervig . Jank , Ernst ,Kloeble , Schneider ,v . d . Trenek , Grimm ,Mateo .

Täglich um
4 , 6 .15 u . 8 . 45 Uhr

EinMeifterfilm
von Fritz Lang

Drehbuch : Thea von Harbou
Hauptrollen :

Peter Lorre , Ellen Widmann
Inge Landgut, G.Gründgens
Fritz Gnass, Fritz Odemar
Paul Kemp, Theo Lingen
Ernst Stahl - Nachbaur
Otto Wernicke , Theod. Loos
Georg John , Karl Platen
Gerhd. Bienert, Rosa Valetti

Hertha von Walter
Die Spitzenleiltung der

Tonfilmkunft !
AB HEUTE

NEU - AUFFÜHRUNG

Erstaufführungfür Karlsruhe
der große Thiel e -

Film :
Das köstliche Lust¬

spiel mit
Willi Fritsch

nur noch bis
Donnerstag

im

und eine der besten von
Ja33-0iapellen in Körben von 4 —5 Pfd

per P3 neue Schlagerlieder
die sich durchsetzen

werden !
Aus dem

Programm
Preise : 50, 70 u . 90 ^
IIHIIIIIlUHimiliHI

Mittwoch , 22. Juni :
DaS Dreimäderlhans .
Do . 23 . Juni : Hoff¬
manns Erzählungen .
Fr . 21. Juni . Der
(n )ifere Cassian . Hier¬
auf : Grosse Szene .
Vorauf : Der grüne
iiokadu . Sa . 2». Juni :
Fm weißen Rijßl . So .
26 . Juni : Margarethe .

Stadtgarten .
Mittwoch , d. 22>. Sunt ,von 16—18% Uhr :
Streichkonzert .
Philharmon . Orchester .
Mitwirkende : Konzert -
siingerin Hilde Paulus .

Verbilligte
Eintrittspreise .

Der internationale
Tenor der

Staatsoper BrasilienMiidcken . 19 I „ furflt
Stelle

Fiir Küche und Hans¬
halt in gutem Haus .
Angeb , an Adelheid
Kren . Baumeisterftr .26

Ulurstwaren auch am Haupteingang
Lehrling

mit gut . Schulb . it . flt.
Zeiten ., f . kaufin . Be¬
trieb gesucht . Vorzust .
Herrenstr . 34 , 2. St .

( 10369)
Aelteres . selbständiges

Mädchen
nickt unter 40 Jahr . ,das gut kocht und sich
v. keiner Arbeit scheut,
f. sofort in Geschäfts -
haus , bei sehr guter
Bebandlg . . wie Bezah -
lung gesucht . Vorzu -
stellen Bäiterei tliale
Schenber . Zähringer -
strahe 5»a . *

ZUM HONINGERLehärs Musik unter pers. Leitung
wurden in Karlsruhe noch nie mit soviel

/ a . Schmelz und Fülle , in solcher Vollkommen '
fi heit vorgetragen wie im Tonfilm

Die Bayern san keinmal
Ab heute abend kurzes Gastspiel der allseits beliebte

Herrenstr . 11
Täglich 3.30, 6.00, 8 .30 Uhr

nichtige

Stenotypistin
(Sekretärin ) bew . i . all .
bork . Büroarb ., sucht
Stellg . (evtl . halbtags )
geg . besch. Ansprüche .
Liferle » unter P 6?66
an die Bad . Presse .

Abheilte tägl . 8 . 30 Uhr zu kleinen Preisen
Vor Beginn der Sommerpause !

Jüng . sshanssenr find » «, » . ,Arbeit in Weinhdlg ^ wr Büro und Verkauf
bei Jnteressen - Etnl « >e l . Juli gesucht ,
o . 4—500 -U. (Sicher - Angebote mit Zeugnis -
stellg . ) Angeb . unter Abschriften unt . SE6741

13 6760 an b. Bd . Pr . an die Bad . Presse .

Humor . Stimmung , neue Darbietungen . Lei un
Witterung im Saal . — Aber g

'spielt wi



®fensf <tj}, den 21 . Juni 1932 . Va
'
dische Presse / Morgen -AuSgave 5fr . 283 . Seite 5.

SödwesfdeutscheJndustrie - und Wirtschafts - Zeitung
' » her Börse .

3uni fZttuffvrnck .» Die Börse setzte zum Wochenbeginn

>! «! / unaen standen lieutc die G e l s e n k i r dj e tt c r Bergwerks »
LioA x n * nachdem uunmebr bekannt geworden tft, dah das Reich A k-
lni ' < ties Unternehmens geworden ift . Das Ratiel am
>r!l- ^ u<>kti« nmarkt ist also gelöst. Die Aufkäufe dtirsten sich wohl damit
"oilt* a. das, man einen guten Ucbernahmevreiö uom Reich erzielen
?ftiPr' iie Phantasie nuninebr aus dem Papier heraus ist . gaben die

43 ^ , in Ser Vorwoche ans 41% nach . Später erfolgte eine
. N » auf 42% . Braun -

Lelä - und Devisenmarkt
Berlin , 20. Juni . IFunflvruch .) Taaesgeld erforderte Proz .

Valuten waren wenig verändert . London — Kabel 3 .62
Berliner Devisennotierungen vom 20. Juni 1932.

ien unver -
fiKL ' ftnrten waren auf SamSwgsbasis zu hören . Am Elektromarkt
I - pkt - n Berliner Kraft und Licht w e i t e r l - b b a f t n » d

" Aktien werden bekanntlich demnächst zum offiziellen Handel
In dem Hnlassunasproivekt ^ soll .eine Ivprozentige Dividende

trc,*" * in Aussicht gestellt sein. Mau hörte Bekula mit 8i!%—
"•ii >̂ach dem ersten Kurs eingetretene Abschwälduua wurde wieder
letetf» ? bekannten Tauschoperationen des Auslandes begründet In -
i((

" Jefonii noch für AEIÄ . Auch Chade w.iren i Punkte erholt wah .
^>n». . ' Licht und Krast lh verloren . Bonti Wunrmt konnten IM ge -
?au (iu\ Kunstseiden- , « prit 'uertc und Zellstofsaktleu waren gewilten
i«. < Gaswerken gewannen « chlesische Elektro und <̂ as 1% . Auch Reichs-
"njj „ oft« « feft ( (+ r !4 . ) Am Rentenmarkt zogen Altbesitz aus 38 '4 (37% )
''?v . " ubesit , aus 3% (355) an . Reichöbaftnvorzugsaktien waren mit 73 ^
. ii ' Wt Variable Audustrieobligationen eröffneten freundlich«»,' ini »®" ' « ! war die Haltnna l u ft l o s und wenig veran -
Ä Montaniverten gaben Phönix auf 17^ ( 18 ) nach . Elektr . Licht
>i M ®j:aft waren etwas erholt , gelten gingen auf 3« (37M) zurück .
Jitirt,' yt wurden höher als in der Vorwoche bezahlt. AKU bröckelten ab.
Vir "1!1* zogen bis 12(5 (124 .) Renten lagen ruhig . Altbefitz gcivan -
^ iid^ ^ erackcnb bis h . Neubefib erhöhten ihren (Gewinn auf 0 .25.

Pfandbriefe und Obligationen bröckelte » ab. Pommersch« Emis-
lh schwächer Dagegen 7 prozentige Sachsen Fahlberg-

!l«u»*S-^. 44 nach einer letzten Noti , von 50. Stadtanlelhen waren etwas
"''loa * ^ oldpfandbriefc bröckelten bis Y2 ab . Staatsanleihen lagen

^ Krivatdiskont blieb unverändert 4% Prozent .
Börse schloft in sehr stiller Haltung . Kirr die allgemeine

"« . J"«lotiafelt war e» bezeichnend , das; die Mehrzahl aller variablen
^ ' um Schluftkiirle mangels Umsatzes nicht notiert werden konnte.

F'iirftnUachbörälich waren mit iiorti wenig« .vhtrie zu hören . Karben
,Dit 91H ««handelt . Ferner hörte man Reichsbank 125% . ©«Ifen«

m 2''i - Harpener 47'A. Afchersleben 83, Schultheiß 49% , Altbesitz
JB* ^ieubesid 3 -65 .

sschuldbilchforöerungen notierten : 1933er 91%, 1940er
1944er —48er 51 %—5214 .

Fi

^ -55%;
r^nkfurter Abendbörse .

«itf%# ltJf« tt , 20 . J „ ni . (fliaenbericht .) Die Abendbörle war im Hinblick
s ''<b f Lausanner Konferenz sehr »urückHaltend und ziemlich gescbästsloS.

trat gegen den Berliner Sdjltaß kau»» eine Aenderirna ein.
J'iuiL*®frte widerstandslfähig. 3 . (tt . Farben behauptet . Montamverte vcr-

^ icht gedrückt. Auch am Rentenmarkt kam es kaum zu Kurs -
Ziachbörsl̂ h hörte mwn I . G . Farben 91M, Siemens J17V4 ,

jj "Cttch t.n .;(■>! Mffu <$81,4.
Sttleiftc,, ; U ^besitz SB lS.

'
Neubesitz 3 .7 , 4 Dt . Schutzgebiete 2 .5. m .

>8.5 «F,Berliner
'

HawdelKges . 86 .5 . DD -Bant 30 , Dresdner Bank
i,Jtctcha [, nlt f j -26,

«dtt£ , t "« >»*l0 -attien : Gelsentirchen 42 .8 . Phönix Berab . 17W , Ber . Stahl *
? . 15.62 .

#1.» . weswra ob.O, owwoto M. Ö,
£ ■ Rlltgerswerke 82.76» Schuckert El . Nürnb . 57 .7», Siemens und

h. ^ U7 .5.
'
Jtoarkt

20 . Juni . Heute notierte, , in Reichspfennig je Stück ab Waggon

f ^ M ^ e eict :
n

Mnfe ?cr ,
Ui "

nWf^
"

^ *
- S »nderttasfe über 65 err 7% ,

A .Mer 60 gr . 6% , Klaffe B IÜWt 58. OT 6 , Klasse C Wer « ar v?» .'i? aa u . — 1.. . »! .. ^ flein « Schnintzeier 4li -
de.11. 18er 7% . 17er 6% , 16« —16er 6,
7er 6'4 , 15Vi—lfier üli—%, leichtere 5 ;
, normale 4%—5 ; abweichende 4—t' « ;

schön . Tknden» etwas freunslicher .Ä s8 . *Ä —W4 : Russen, groi ;e — . norm«
'»rofeiuSttcI«, Schmutzeicr 4 . Witterung Mow«»eiäpx«i| e bei Waasonbezu« .)

vuen.Alr.Canada
Istanbul
Japan
Kairo
London
Rewyork
Rio d« Is .
Uruguaq
Amstcid.
Athen
Br. -Antw
Bukarest
Bndapc«
Danzig
Hetstilgs .

18. Juni
Geld Brief
0948
3 .616
2 .018
1 .289
15.6S
15 .26
4 .209
0 . 325
1 .7 78

09 =i2
3 .624
2 .022
1 .291
15 .69
15 .30
4 .217
0 .327
1 .73?

170 13 170 .47
2 .747 2 .753
58 .54 58 66
2 .520 2 .526
2 .22
.093

82 .38
7 . 107

20 . Juni
Geld » rief
0 .948
3 .616
2 .018
1 .289
15 .64
15 .25
4 .209
0 .325
1 .778

0 .952
3 .624
2.022
1 .291
15 68
15 .29
4 .217
0 .327
1 .782

170 13 170 .47
2 .747 2 753
58.54 58.66
2 .520 2 .526
82722 82 .38
7 .063 7 .077

Italien
Iugoslaw
Kol»»»
» oveiiha, . 83 37
Lissabon 13 .94

18.
Geld

21 .50
6 .993
42 .01

?
Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt .

Oslo
Pari «
Pro«
I » la»d
Riga
Schwei,
Sofia
Spanien
Stockholm
Renal
Wien

74 .83
16 .54

12 .465
68 .93
79 .72
81 .97
3 .057
34 .67
78. 12

109 .39
51 .95

Junt
Brie !
21 .69
7 .007
42 .04
83 53
13 96
74 .97
16 .58

12 .485
69 .07
79.88
82 .13
3 .063
34 .73
78 .28

109 .61
52 .05

20 . Juni
Geld Brief
21 .50
6 993
42 .01
83.27
13 .89
74 .97
16 .54

21 -54
7 .007
42 .09
83 .43
13 .91
75 . 13
16 .58

12 .465 12 .485
68 68 68 82
79 .72
81/9
3 .057
34 .67
78 .02

79 .88
82 .15
3 .063
34 .73
78.18

109 .39 109 .61
51 .95 52 .05

London : 18. S . 20 . 6.
«abel 3 .62-/» 3 .625
Paris 92 .26 92 .91
Brüssel 26 .0 °> 26 .05
Amsterdam 8 .98 8 .975 '/»
Mail»»» 71 .12 70 %,Madrid 44 44
Kopenhagen 18.32 18 .31
v«lo 20 .40 20 . 30

Kabel Newyork :
ZürichAmsterdam
Warschau
Berlin

1» . 6.
18 607
2 .476K
8 .92 ' .
4 .213

20 . fi.
18.594
2 .476
8 .92 ^
4 .213

Pari»
London
Newyorl
Belgien
Italien
Spanien
Sollaad
Berlin
Wien
Täglich

Tägl . « cid 5 ' !,%
Privatdiskont —
Reichsbankdiskont : 5 %

Züricher Devisennotierungen vom 20. Juni 1932.
18. 6.
20 .16 ' /
18.61

513 .25
71 .45
26.20
42 .30

207 .27V-
121 .50

20 . 6.
20.16 "«
18.60

513 .00
71.40
26.23
42 . 30

207 .26
121 .80

Stockh .
081»
Sollen I).
Sofia
Prag
Warfch.
Budap .

18 . 6. 20. 6
95 .25 95 .25
91 .50 91 .50

101 .75 101 .50
3 .72 3 .72

15 .21 15 .20
57 .35 57 .40

Belgrad
Athen
Sonstan
Bnlarest
Heisings
Pr .TiSl
Buenos
Japan
vff.DiS

18. 6.
9 .05
3 .34
2 .46
3 .07
8 .55

il ',2 ->4
1 .18
1 .57
2

5"s»/o
4V /0

20. H
9 .00
3 .35
2 .48
3 07
8 .70
il "«a4
1 .17
1 .57
2

®cI6 1 Prozent . Monatsgelö — 3 Monatsgeld 1% Prozent .

Berliner Produktenbörse .

m .Berlin , SO. Juni . sFunksvrucki .» Amtlich« Prodliktenuotwruugeu MlMetreide und Oeliaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) :
Helzen : Mark . 75—76 Kg . S»l—WS . Juli .nii—202 .50 . Sept . 227.50
bis 228 .25, Ott . 228 .80 und Geld , Dez. 2S2—2W .M. Tendenz ruhig !
8t 0 « « « •» : Märt . 72—78 K« . 185—187, AnSlsnd 195 ctf Berlin , Juli 188,
Zuit . 17»—170.50 Geld . Okt. 160.50- dei . Dez . 18S.M u . Gel» . Tendenz
ruhig : Futter - und Jwdustriegerste 160—170. Tendenz ruhig : Safer :
Mark . 156- 160, Juli 161 .50—162.50 Geld . Sept . 143 .80—140.50 Meld , Oft .
— , Dez . —, Tendenz ruhig : Weizenmehl 81— 84 .75, Tendenz rachig : Rodden»
mehl 25.25—27.15 . Tendenz richia : Weizenkleie 10—10 .50 , Tendenz etwas
matter : Roqgenkleie 10—,10.40. Tendenz »nt beb .

EMen . Viktori >a 17—23 : Kl. Speiseermen 21 —24 : KuttereMen 15 —Ifi :
Peluschkeu 16—18 ; Ackcvbobnen 15— 17 ; Wicken 16 - 4.8 ; Llwmen , blaue 1.0
Mi ' 11 , gelbe 14.50—16 ; Seinfutcheit 10 .80—40 .40 (Basis 87,% ) , Erdnuhkucheu
10.60 tBasis 50% ) ; Erdnuhknchenm «hl 10 .80 <Basis 50%) ; Trockenschllitzei
8 .70 (Parität Berlin >: extr . Tojabvhuenschiot 10 (46% ab Hamb« »») : diw
10.00 (46 % ab Stettin ) .

Kartofseliiotierungen je Ztr . , maggonsrei ab miirk . Stationen ) : weiße
1 .40—1.B0, rote 1 .80—2 , gelÄleischige 2 .80—8 .10, Labritkarioffeln 7h bis
8h Pf«, je Siürkevrozcnt .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim . SO. Juni . (Drahtbericht . ) Bei unveränderten Preisen ver »

tehite die Börse in ruhiger Haituns , da noch fottecletjt die Unsicherheit
über die zu erwartenden RegierungsMaßnaMneii »orHawd«» ist . Man
notiert « aniilich j« 100 Kg . netto , wagaonsrei M<iN »öeim . ohne Sock ni RM .:
Weizen : inl . 75—76 Kg . 27—27.50 ; Rowgeu , inl . 21 —21 .25 ; Hafer , inl . 17
bis 10 ; Sommergerste , inl . 20—20.25 ; ßutteraetft « 18—18 .50 ; Pla !a-Mais .

geiber mit Sack 16—16.25 ; Sojafchrot , Mannh . fioi&r . prompt 10 .25 : Bier «
treber , mit Sack, inl . 110.50. ausländ . 10 .25 ; Trockenschnitzel , lole 8 .75 :
füdd. Weizenmehl Speziai Null u . Auslanösweizen , mit Sack 39 .50 ,
2. Hülste Sevt — Oft . 34.70 ; südd . Weizenauc «igsmehl 43 .50 b« v . 38 .70 ;
süid . Weizenbrotinehl 31 .50 b»w . 36 .70 ; Roggenu>«hl . mit Sack 70proz .
27.50—20 ; Weizenkleie (seine ) mit Kack 8 .25—8 .50 : Erdnuhkuchen 11 .25.
Schlad,H teil - und IVutzvichmärkte .

Karlsruhe . 20. Juni . Kleischgrokmarkt. Der Fleischgrohmarkt in der
Meischgroiimarkthalle des Stadt . Schlachthofes war beschickt mit : 127 Rinder »
vierteln , 6 Schweinen . 3 Kälbern , 1 Hammel . Preise für 1 Pfund in
Pfennig : Kuhfleifch 80 —44, FärseMeiich 58—62 , Bullen fleisch 52—58 ,
Schweinefleisch 58 —02 . Kalbileisch 54—58, Hammelfleisch 00—62. Markt :
lebhaft .

Karlsruhe , 20. Juni . (Drahlberichi . ) Biebmarkt . Es waren zugeführt
und w 'urSen je 50 ,« il»gram« i Lebeudgeu' icht gehandelt : 42 Ochsen :
al 31—85, <>2 29—31 , 61 28—30, 62 26— 28 , c 24—26, d 28—34 ; 50 Bullen :
a 27—28 . b 24- 25, c 28—24, d 20—23 : 20 KüHe : a 20—25, b bis i — :
148 Färien : a 31 —37 . 6' 28—29 ; 140 Kälber : a — , b 40—42 , c 87—40 ,
b 33—97 , e 21 —26 ; 1082 Tchweilie: a — ,6 44-—16, e 45—48, d 42—46 ,
e 40—42 , f — ; Sauen : 82—80 RM . Tendenz : Ri, »der lan «iam . geringer
Ueberiwnd : Kälber langsam , geräumt : Schweine mittelmäßig , geräumt .

Mannheim , 20. Jnni . (Drahtbericht . ) Biebmarkt . ES waren zunePülirt
und wurden je 50 Kilogramm Lcbeu^ ewicht gehandelt : 141 Ochien:
al 34—85 . a2 27—20 , bl 28—80 ; 231 Bullen : a 20- 20 . b 28—26, c 20—28 ;
314 Kühe : a 20 - 28, b 22 - 24, c 15—18. d IS—15 ; 426 »ärfen : a 34—86 ,
6 20—31 , c 36—30 ; 816 Kälber : a —, 0 88 —42 , c 34 —38 , d 30—34, e 24—28 ;
9 Ziegen : 10—15 ; 16 Schafe: a — , b 22—60 : 2174 Schweine: a — , b 42—48,
c 43— 44 , d 44- 45 , e 42—43, f 3K- 40 ; Sailen 33—37 RM . T« lid« nz : Rinder
rühm , ausgesuchtes (»rohvieh iiher Siofiz , Schwein« mittel , geräumt .

Frankfurt , 20. I -lini . (Drahtbericht . ) Biebmarkt . Es waren zugeführt

4218 Schweine : a —, b 41—44 . e 41 —45, t> 40—44 , e 86—42 : Sauen
33—37 RM . Tendenz : Rinder laugfam . Ueberftaiid ; Kälber unid Schaf»
fchleopend , geräumt ; Schwein« mittelmühi « . ans -vertanst .

Köln . 20 . Jnni . (Drahtbericht . » Biehmarkt . ES waren zugeführt und
wurden je 80 Kiiograni -m Leliendgewiclit gehandelt : 305 Olbleii : al 34—̂ 7 ,
a2 29—32 . bl 30—38, 62 25—28 ; 287 Bullen ; -1 27—80. b 22—26 ; 50« Kühe'
a 20—82, b 24 —28. c 20—23 ; » 16—18 ; 108 Färfen : a 31—35. b 25 —30 ;
28 Fresser : 20—26 ; 1631 Kälber : a 47—58 , b 35- 40 , c 30—84 . d 24—28 ;
25 Schafe : ohne Notiz ; 4183 Schweine : a 48—46 . h 43 —G . c 43—48 . d 42—46 ;
Tauen : 38 —10 NM . ; Tendenz : Rinder ruhig ; Kälber ruhig ; Schweine
geräumt .
ßaumvrolle .

Bremen . 20 . Jmni . Baumwolle Scklukkurs . American Midvl . Univ .
Standard 28 . mm . loco per engl . Pfund 6 .36 t«LS ) DollarcentS .

Metalle .
Berlin . 20 . Juni . (Fnntssrnch . ) Mcialluoiieruuaev inr ie Mf «.

(J-Ecftrolnffiuifcr >1 (511 RM . ; Or 1g>uaihuttenaIu »1iin » m 98 bi ^' »9 l°roz .
im Blöcken Ii« RM . : desgl . in Wal^ oder Drahtbarren 99 Proz . 164 RM . ;
Reinnickel 98 Iis 90 Prozent 350 RBt, ; AntNnon-Regulus Ss—S8 RM . .

, 0 vj,, Juli 18 .25 G . 18 .50 B . Aug . 18 .50 ve^ ..
is .50 G . 18 .75 B . Sept . 18 .75 G . 19 B . Okt . 19 G , 19 .59 B . Nov . 19 « ,
20 B . Tez . 19 .5t » « . 20.-50 B . Jan . 20 ^ 21 .^ . B , Febr . 20 B .
März 20 G, 22.50 B . April 21 G . 23 B . Mai 21.50 G , 2S .o0 B , ^ etrtelti
ruhig .

auMn » . prompt 811/16 , enlkt. Sichten 101/16 Settl . « reis UJ4 : 8 < » t '
Tendenz »villi« , aewöbnl . prompt 11% , entft . Sichten 12 . eettl . Preis 11/« ,
Awmiuiwm : Inland 9ö, Ausland — : Antimon Regulns : Erzeug -Preis
42— chinef . 17% ; Quecksilber 11 %—12V« : Platin 9 % : Woiframerz eif 11V* ?
Nickel , iulänld. 22T>—230 . Aniland 87 — 38 ; Weitzblech I . Ii . EokeS 20X14
fob Swaniea WJj —15V4; Kupserfulvhat ft»b 16V*— Cleveland Gutzeileu
Nr 8 wb V !iddl«borougib 58Vi .

Berliner Kassakurse

Anleihen .
" eich und Staaten

ie . 6. 20. 6.
37.12 38
3.4 3̂ 62

81
~

? udeN,
j ^ «b. 23
5 » b. 1000

6
(7
il? ^ »

*
9 - 59 -5

? »«ich» 27 — -
#1 1 "7C

80

~ 64.26
« KL ~ 38 '9

w««6cnb . 90.5 90 .75

t ^ u»Undsanlelhen

«-» • * "
. -! «->»

vom 20 . Jnni 1983 .
18. 6. 20. 6.

D.Eise,ib.B . 24.25 -
7Reichsb .Bz 72.5 73.25
Havag 10.7510 .62
Hamd.H-chb 42 .25 42.75
Hamb .»Süd — —
Hansa 19 .7519
Kort.«!»»» 12.12 12
Slld .Siscn». - -

Bankaktien
«dca 23.25 2325
Bad . Bant ^ 86
Bant Sl .W. 3b 36 .5
Braubanl bk ^
Barm . AI ». 49-37 49.5
Banr . £»». „ -
„ BereinSb. 80 80

Verl. Hdl ». 86 .5 87
Sammerzbl. 16 16
DanzigPri». — 42 .5
Danatbl . 18 .5 18 .5
St . « slat .

J» '• " ton.
< S5 --- -

to ^ ' hluwert «

KS - «
*W° 22.5 22.12

DD.BanI 30.25 30
DtLentrBod 40 40
Galddtstanl
Dt.Hov .Bl. 39 39
,, Neberfee 28 28

Dresdner 18.5 18 .5
S«S.Sntei. 1 .25 -
Mein .», »». 42 42
Mitt . Baden + +
Cft . Credit - —
ReichSbant 123»!« 125
Rh. Hypottl . 48
RllWBad - -
SSchs .BdCr . 46.5 45
Ti»d.Baden — —
W -«dB°d "
Wien. » w . 4.12 4.37

Industrieaktien
Accnmulat. 1159I< 115>l<
Alu. 34.5 33 -87
A.E .S . 20.5
Allen-gem.
AmmendPa 45.5
«nll .Sotile 41
» l»a»« r»u —
„ Sellfloft -

AuaSd.AM . 21
BaciüiiLaoei » "~
Basalt
B MW.
Bemberg 31 .62 31 .5
Berge. Tfb. 117 HS

20 .62
60 .25

42:75

16.5

- 11 .5

18. 6. 20. 6.
iBergm . ßl . 18 .3718 .37
Bl .Gxb.Hut 118

Hol, - 9 .75
,,.<karl»rA»» — 23.37
„ Siiibt —
„ Mas« . 12 .25 12 -25
,,-Ncurode 29 29
Berlh.Mest . 8 5 SS
Bet.ManIe« 22 23
viiSp.Walz -
BrauRürnb — 95
Bubia « 125 126
BrschwegAG

f.A„duftri 59.5 - •
BremBesigh — 61
Brem.Walle — —
BrownBov . —
Buderu » 26 25.5
Busch opt. — —
« »l.Guiden 23 24.5
Sll -irl .Wals. 67 .62 57 .76
llharl.Htltte + +
Sl.Ä .CEftemie128 .5 127
„ 50% bez. 121 121

Cl, .Buckau —
,, Grüna « 33 33
„ Heyden 26

24 .5
21 .5 21 .75
28 27.ö7
171.6 173.6
27 28

welsenl.
„ Alben
,, Tchutzer

Cliillingw.
Chade
ttone .Wei*
„ Chemie
„ Spinner «

ContGnmm»74.12 75.12
„ Linoleum 27. 75 ^

Daimler 11 .5 11 .75
Dt.Atl .Tel. - 76.12
„ Babeock . ~ . . „
„ Baumw . 40.25 40.25
„ ttonifflo» 80.5 80.5
.. Erdöl 64 63 8/

70

- Jute
., dabei
.. Linolen« 29
.. Po»
„ Schach«
.. Entenei
„ Steinz .
,, Telefon
,, Tonftein

Eisen».
D»rtm. AN.
.. Unionbr. 150

18.12
28.12

r 5 ä
23 .25 23
13 .8713 .87

IS «. 20. 6.
D»dT»r»m»
„ Sardine

,.Lp».Schnell
Düren Met.
TNffHösel

Masch .
D»it».Wdm.
Thn .Nobel
Egeft .Sai,
Eilend.»att .
Cintr . BrI .
Eis.S»ro!t.
Eisenb.Beel.
Eleltr .Dresd
El .Liefer.
ElSchlefle »
EI.Licht.« , .
EnflelliBräu
En ., .Union
Erdmanns ».
Erlanq .Brg .
EfchlveilBff .
isahlb.Li ,
s<alle»«eli»
ffaradit
A.G.Karben
^eldmühle
^eltenGnill.
AordMoto«
« eilinqCo.
Gelsenber,
Genlchow
Se»m.Cem
« eresl,.« l,
Gesfürel
Glldemeiftr»
GirmeSE».
Gladb.wolle
GlaSSchalte
Glau,. Zu«.
GllltausB ».
Goedhardt
Goldschmidt
Görl .W»««.
Gritzner
Grosiliwe»?
Grohniann
Grün vilf.
Gruschwitz
Guanow .
babeim .S.
Hacket»»!
haaeda
HaiieMasch .
Hamb .El .
Hummersen
Harpener
Hedwig«».
HeidenauPa

18 .5 1?- 40S7

116.5 119.5

68.25 67.25
- 89

60.25 57 .5
47 .75 -
68 66 .87

52 -

46_ 46
~

612 6 .5

91 25 91 .37
42 .62 43 .12
37 .25 35 .62
38.26
43I37 42.25
35t- 21 .75

5225 52.37
2

3 .25
25-

49 50.25

16 16 .87
17 .25 17 .25
14.6215 .5

153.5162
- 42a2

feilmüittn. 9 9
HeineC».
Hemm .Hei». 52 5
Hilpeet
HindrAusser
Hirsch « ups . 10 75
Hirschbg .Led 82
Hoesch 26 .75 26 .25
Hossm .St. 56
Hohenlohe 16 -

Holzman» 31 . 12 32
tzotelbetr. 39 39
HulaBreSl.
C.Hutfchene .
Lorenz „ 28
HÜtte» a»sei + —
Ilse Berg 121 120-1.
d». Genuß 88.5 90
Ind .Plauen — —
JülichAucker+ +
Juughan» 12 11
»ahlaPor̂ 7 —
»aliChemie54 55

Äscherst . 83 83
Glöckner 23 .5 23.12
C.H.Snorr +
Köhlm .Slri. —
«olbSchüle —
KollmIour » — —
Äöln.Ga» 44

2Körting 48
~

Ki»ti«Lede ,
Kronprinz
« unzlreib».
Küpperöb.
»»sshöuse ,
Lahme »er 76.5 76
Laueahütte
Leipz .Rie». 34 34
Leopoldgr . 17 17
Linde » Ei» 65
Lindström — -

LingSchu» — 20
Lingnerw. — 39 .5
Magd.Berg
«iaglru «

4
25

WanneSm. 40
Mansie !» 12.75 13 .75
MarieCons. — —
MaettSühlh 49.76 49.37
Maschb .Uni. 22 21 .87
Buckau -W. — —

Max.Hütte — —
Mech.Linde» 3 3

„ Eorau — *\

34
19

5 .62
32.87
26
22.75
17 .5
48.62

16 . 6.
Mech.Zittau 20
Mert .Wolle ~
Metallges. 25
Me».»aus>« 9 .5
Me, S
Miag 18.75
Mimosa —
Minimal -
Mttlelsttchl 50.5
Monteeatint 21 .5
Mülh .Berg 52,5
MüllerGnm . —
Ratr .Zellft . —
Neckarwerte 56
»>Lau»Ko»le ll7
Nord.Ei»

Trilot
Nordsee .H.
>>!ordwKrast
RünibHerl .OBayUebert
Lberbedarf
LbtotS
dto .Genut
Vrensletn
PhiinixBg .

Bräunt.
Pintsch
Planen « »»»

Tii»
Pal»p»on
PoppeWirt»
Preusjeng». ^Rldeb .E» .
«asqutn
RallmeberW
NauchWalt.
Reichelbriu
ReichellMet.Neinecker
Oiieinlelde »
î» .Bräunt
.. Eleltr»
. Metall

Möbel
Spiegel

.. Stahl
Zi.W.E.
li .W .Kall
RhStahl
liichterD »».
»iieb.Mout .
RiedelHaen
Roddergru»« ^
Rosenthat —
RoktzAuck« -

20. S.

25
9 .5

1875
158-i.

52.5

53
119

+
19 .5

5 .65
32.76
26
2175
17 .5

32.76 32.75

- 124Vä
16 .5 -

- 122'!.

158 .5
64

35.25
42.62
50

57
21

159 .5
64.25

42-87
49.5

21 .25

28 .62
20.75

Riicksort»
Rütger»
Sachsenw .

Thür .PN
„ Webstuhl
Tachtleben
Zalzdetsnrth
- angerhau«
Tarotti
Sauerbre »
Zchering
- chiesi.Tesri
Zchlegelb ».
Schlesische
.. Berg .Aint
., B .Beuth.
., EI . B
, Portl.

ZchneiderH .
Zchönebeck
Schölt H.
Schub .Sal, .
Zchuckert et.
Schultheiß
? .Schul , it.
Schwabenbr
Seid.« aum.

18 . 8 . 20 . 6.
- 25 .25

32.87 33 75
31 33

147 146

53.26 -
- 3
+ +

62

41 .25 41 .75
7125 73
27 27.5
17 .75 18 .75

120 5120
56 .5 57 .25
50 49 .75
33.5 -

- 10

Sieger»».
Siemendfiil.
SiemHalste
SInnerA .G.
Ttadtb .Hiitt,
Ztatzf .Chem.
StocktCo.
Stöhrilamg .
- lolb.Si»!
Siollwerck
Süd .gmmob
„ Zucke»
ZpenSta
lack,Conrad
laselglaS
Thörl Lei
Thür .BIeiw.
„ Eleltr »
.. « aöLp,.

-. ie» »öln
! ranSra»ia
TripltöPor,
TritonW .
Tuchilachen
TüllMöha
Union chem.
Parzin .Pap.

18. S. 20. S .
- 26

117 im
43.5 42.75

- 2575
33 5 33 .25
17 .87 -

- 21 .75

101
- 6 25
- 90

53 64

89 .25 -
54.25 54
127';» 1251.

- 55
30.5 _
46.5 -

20. 8

' 145

- 60
+

47

85

18. 6.
« erspielt« ! 87
Ber.Bautzcn 14 .37
„ « öhlerft. _
„chem.Charl. —
., Dt.Rickel
„ Flauschen +
„ Glanzstoll 50

Gothania —
„ Lius .GIa» —
„ Märt.Iuch -

MetHaller —
„ Schi misch.

TchBeruei
Sm»ru» ^
Stahl 16 .37

■M '
* *. I -

Biliar !»!». — —
Boge ! tet . 13 .75 13 .7.
BogllMasck » — —

Vorzug — —
„ Spitze » — —
„ Tüll — —
BoigtHiffn
Wagner ll»
Wanderer
WaffGelsen«
Wahst ^ Kre » 4

8 .5

16

26.5
33 .76
26.12

3 75

18. S. 20. «.
WegellnHü» 12 12
Wendera!» — —
Wefteregeln 925 91
weftl .Draht — -»

»upser 1662 -
Wickül .» . - _
WihnerMet. — _
Zeiß.Aion 53 .75 _
Aeitz.Masch . j8 5 —
Zellft .Ber . 275 3

Waldh», 25 .87 25.87
Versicherungen

« . .Miinchssr 680 680
Aach.Rückv. 96 _
AllStuttBcr , 140.6 140 S
»t«. Seien 140.5 140 .5Lp,.Heuer _ _
« »8». .. 160 150„ Leben _
MannhBerf . — —
Thur .A. - -

Eolonlalwertc
St .CflBst . 18
Neuguinea 92 .5 92 .5
CtoniMlne 11 111
Schani» »» 35 .5 35 .5

Berliner Schlußkurse Im variablen Verkehr

Anleihen _ .18 . 6 . 20 . 6 .
«Itbesl » 37 ' «' 37 87
'leudeii, 3 .55 * 3 .65

Verkehrswerte
<101 . Bert . - 27-25
«ll. L- laI
: ReichsbB, 72 .62 73 .25
Sapaa 11
SambSü» — —
K»nsa .D — -
DordUo»» - 12
üt»»i 10 .87 -

Banken
«I el SS —
.. t . Brau - -

Ueichb abg. "
Industrieaktien

« tu
•)1G« 20 .12
>SMW 32.75 32.75

18. 6.
20 . Jnni
20. 6.

Bemberg
Bergerltef
BerlMasch
Brt-Bril
Budern»
Cha-Wasfer
Chade
Ci-Gummt
Daiml-Ben,
Dt.AtTel
„ ContGa»
.. Erdöl

Linol
„ Eisen»
Eintracht
EI Lieser

Licht.»,
Engelhardt
A« Karben
^eldmühle
FellenGuM
GelseulBa
Geslürel .L

172 '
74-12

;3S7

58
1,5 .5

80
64.12

116 .5
68^25

91̂ 5

43?37
52.62

119 .5
67'lt*

91.12

42.37
52*18•

18 . 6. 20. 6
Goldfchm
Hamb El
Harpener
Hoesch
Holzmann
Hotelbetrieb
Alse Berg

GenuK
^ unghan«
ilali.Chem
„ «scher«!
Slöckner
Lahmeyer
Laurabülte
Manne»m
Manssel»
Muag
MaxiSütte
Melallges.
Montreal
Lberlol«
Lreuftei»

47L
32.5

ef

82
23-1. '

47.5
25 .5

83
231.*

40.25 -

33 33

Phöni ,
Polyphon
Rh Bräunt

Elektro
!>ihcinsta»l
RWE
^ ülger»
Salzdet«
ZchlBerg .Z
.. Eleltr »

Schub .Sal^
Schuckeet» chullheif »
Siem .Halsl,
SiöhrLgaru
Stolbginl
Svenila
IhürGa»
LeonhTietz
BerSlahl
BogelTel
Westeregel »
Aell-Waldh»

18. ö . 20. «.
18 17
157 -

- 42?7S
49.75 -
33 .25 32 .87

- 118' ,.- 57*8*
50.5 • -
1171/4* 117- .*
33 .5 33 .25

16V 15 .87

25 .87 -

Frankfurter Kassakurse

80»;«

^ b
0leibea-" «od Staaten

5 vi.« 20. 6.

M
" «" -

jC
'
i - "

kKtte ?

« !»
»»«>.

2 .75
2 !b
3

•»n . * 36-5

20. 6 .
40
59%

S Heidelb . 26
5 Ludwigs ». 26
? Main , 26
1 Mannh . 26
6 Mannh 27' Psorzh. 26
- Pirmai 26

Sachwertanleihen
(ohne Zins )

37

* B »Bad 26
6 , Holl 24
Badeuw SohIe2Z

>Piandbi Go !»
k GroßlMhm. 23

Hesi Boll» Ziogg .
5 Mvm S ! Kolil .23
h Pläl, H»p 24
i Rhein H»p 24
> !iie»werlb

37.5
6 .5

1 .66
11 .85
6

2.1C
Badenw . .» oh>e23 —
7eat .« nm.« 0l»26 64

20. 6.
Pfandbriefs

PISIzische Hqpolhelenbanl
8 Reihe 2- 9
8 . 13
8 . 16- 17
8 . 21- 22
7 . Gold II
6 , I»
M Viani». 0.
4H . m.

74
73 .5
73 .5
74.25
74

if *

Rhein, hilpolhelendanl
- Reihe S- » 67
» . 18- 25 67
8 . 26- 3« 67
8 . 31 67
8 , 35 67
x Walt 8 1 . 1 52
; G »ld R . 10- 11
7 Reihe 17 67
S , 12- 13 69
4M Stanib. 76.25

rem
20 . Jnni

20. 6.
BSQrtt Hhpothelenban!

8 Serie I «. U 71.75
tSürlt. Crediwerein

8 Reihe 1 84
8 . 3 77

ih «nalolie, —
3 Salon Monastl» —
5 Teduanlepee 2.75

Bankaktien
16 . 6. 20. 6.

«V 22 75 22 .75
BA .e »«I 86V« 86V«
Brandt 65 66
BanBodenli —
. Hnpo . 45 45

« er ! »»!»« 86 5 86.5
Danalbl . 18 .5 18 .5
DD Bau ! 30 .25 30
D,e»»nei 18 -5 18.5
fftMlfutie« — —

18. 6. 20. 6 .
. Cfl»ot». - 43

Lux . Bank l »/t 1 .25
Ceft .8te»U -
PISl,.H»p» 42 42
ReichSbanI 12 .45126
Rheiu.H»v». —
Süd .B»de» - 49
Wiener « l» 3 .5 3 .5
(Btb .Katea 84 84

Transnartanstalten
»ei*»».« ». - 73 .2 '
H»»»g - 10.5
Heide !».« ». 5 5
LI»»» 12.45 12 25
Baltimore -

Indnstrteaktien
Löwendri » 158 159
Brauerei

* 1»«»». 40 40
Schonte » 40 40
Eichb .W. - -

, Wulle - -
0dl.Se»«. » —

« .« .« .
Bad.Masch .
Sa».Spiegel
Bergm.El.
Brem. .Bes .
Brown .L »».
Cem .-Heidlb
Daimler
Dt. Erdi!
„ GoldSII»
,. Linoleum

Verlag
D,lee ».Wl»
EI .Lichllrall
, Lieferung.
Emag
En,. .Union
Ef»i .Masch .
Ett ! Spinn .
^adertSch!
^ .GKaiben
? einm Nell.
!̂ ellen^!>.
Sri,. VI

18. 6.

90
16

20. 6 .
20.25
90

38.5 33.62

64 26
134
28 .5
70.5
18
68.25

64 .25
134- .
70 .5

52
10
27
91 '!,

58 ' !. '
12
52
10
26 .5
91 .12
15

20 20

18 . #.
Helling -
Gestüt«! -
Soldschmidt 16
G ' itzne, 14 .75
Arün « II,. 153.5
Salenmühle 40
H»id«iReu 13 .25
dammersen -
vnnlio .Rün 25
vesferMasch 100
Ht>p.« r»i»t. 27
SirschSupl. _
Hochtiel
Holzman»
.̂ lnag
.>ungh»n»
SleinSchan» 35
itnar , ll H 159
»»ibSchll!» -
» on ».Bra« a 1Z .5
»rauhlol . 24
Ladma»er -jj' üechlociU 68

53
31%

10°„

20. 6.

62.25
16
16 .75
152
40
13 .2c

25
100
27

31 .5

10 .55
35
151

12 .5
24

68 .5

18. 6. 20. 6 .
Mainlrali!» . 48 48
Metallges. 25 25
Me, « .« . _
Miag — —
Moenu»
.. Masch . _ _

Mol .Darm». _ _
.'teckarweete _
cell Eilen». — —
MI , .« ihn , -
Reiniger « . 48 48
« VeinEIeN . 66 66

Stamm 63.5 64.5
RöderGebr. 39 39
uiitfietgra . 32 .5 32
Schliul — —
- chnelMranl — —
Zch- Slempel 50 50.5
Schucker! 56.75 57.5
Schuh Ber». _ _
Seil Wollt _
ZiemHalSle H75 1173,,
Sinale » —
Süd .Aucke, 100 100
eitollltall 63 63

18 . 6 . 20. 6 .
Dhll ' . Sief. 52 53
Iril .Bestg ». -
« er Di .Lel 64 64
. . (?«»

Gummi 8 8
Voigt Hütt. 25
Boit»»m 6 .75 6 .75
W«ilÄ̂ ee»t 4 4
ffl»lfl , 43 . — —
« ürtt. El . - -
^ellfttlfchötl. 17 17

Merne ! 22 22
Waldh»« 27 25

Momanaktien
Sude » » - 25. 75
iianieilet 171 171
« elle »lirck> 43 25 42
Harpe nee 47 47.25
Vle ®et | _
<kali « sck" r »l 84 82

« al,»el!. 146 145
JBkftcieieU91-6 91

18. 6. 20. 6 .
» löcknee 24 22 .75
ManneSm. 39 75 -
Mansie !» — —
Ldönt«
R ».Braunl. 158' !, 160.5
Rheinftahl 42 -5 43 37
illieb Moni . — —
Salz Heil »». — —
lellu» — —
Laue»». — —
Ber Stahl 16 —
Verstrheruncsaktlea
Allianz — —
!5ranlon» — —

,. SOOet — —
Mannheim . — —

>ellU- neillaeuu «
+ — fem « ngedoi und

leine «achlrag,
* — ohu > Umsatz
§ repartiert
^ etil Dividend»
* Zieduu ».



fraffiscfi-pfaMscfe Hauteaufttibn.
®n dem in mxserer Morgenausgabe vom 17. Juni » , I . verMentlichten» f f 131 e1l e nBc r ich t über Me <wn 16. in Karlsruhe abgehalteneHa -utcaukdon - ist ein Fehler enthalten , der von der »u,ständig «n Stelleer » letzt berichtigt wird . Die Tendenz für Ochsen - , Rinder - und Kuhhäutemar entgegen der ersten Fassung s e st. uwd die Aufschläge betrugen 10 bis20 Prozent ««gen die Borauttion .

Zucker .
tu Magdeburg . 20. Juni . Weih,ucker (einschl . Sack uitb Verbrauchssteuerfftr öO Srfo brutto für netto ab BerlaidÄtelle Magdeburg » innerhalb 10 Ta -

pß ™ ^ gty *r -S2 .40 RM . TenÄenz ruM .
S ! ^>' iih »ucker itnkl .^ Smk srei Seeschifsseite Hamburg für50 Kilo netto ) : J « ni S.«5 B , SÄ

'
G? Äuli S.äö B , 5.80 G . Aug . 5.705,60 G . S «ot . 5.75 B . 5 .70 G . Okt . 5.90 SB. 5.8*1 G . Nov . 6 .05 B . 5.90 G .Dez . 6 .20 B , 6 .10 G , Ddat 6.70 B » 6.60 G . Tendenz stetig .

Auslandsmärkte.
. Liverpool . 20.in Krämern ) W e
Okt . Dez . 4,11% (4,10% ) ; Mais : Tendenz stetig .(480 lb . ) Mai —. Mai - ^Juni 17,4^ . Juni - Juli 17.M ; Mehl (280 Ob. )MÄ - SSÄ : London Weizenmehl—3W4) . Preise in Ihilling irnb venee .Chicago . 20 . Juni . ( Fnnkspruch . ) (Yetreide -Schluhkurle . (Bortaaskursin Kammern . » Weizen : Tendenz gut behauptet lk . stetig ) , Juli 4« /»- ^ SStPt - 51 %- % (BOW— % ) , Dez . 54%—V- (63 %—58 ) : Mais :Tendenz stetig (stetig », Juli U)V. <2V^ >. Sevt . (.?! %>. Dez . »2% (31 %) :TenSenz stetig (stetig ) . W » (20 % ) . Sept . 21 (20% ) , Dez .Roggen : Tendenz stetig (k. stetig ) Juli 30 (2S% ) , Sevt . 32%(82% ) . Dez , ,% (35 %,) . (Alles in Cents je « Meli .B » e«os -Aircs . 20. Zum .

^ ^ '
knrs in Klammern .) W e i
6 .60 (6.40 ) : Mais : Juli 4. .

&B0 (&60 ) : Leinsaat : Tendenz ruhig
'

(ruhig ) . Juli8. 70 (8,70) . Aug . 8 .80 (8 .81 ) , Sevt , 8.92 (8 .B3) .Rosario . 20 . Juni . (Funkspruchs Getreide Schluhkurfe . (VortaaSkur !>in « lammern . ) Weizen : Juli 6.55 (6,45 ) . Aug . 6,60 (6.45) : Mais :
Aull 4,45 (4 .^ ) Aug 4 .50 st .öO) : Leinsaat : Juli 8 .60 (8,60 ), Aug .8 .7d (8 .75 ) . Wetter : allgemein schon (allgemein schön». In Pavierveso .per 100 Kilo .

Chicago , 20. Juni . lSuntspruch )̂ Fette . Schlnh . (Bortaglkurs in Klam -« ern ) : Schmalz : Tewdenz fest (stetig », Jan . 420 (407%) . IM 4-17% (—).

« «St , 4SS f447% >:
Ncwvork : Schmalz

Gveck to 4mi (437%) , Schmal !, Iwo «07% (400) .^ rima Western loco 480 (475) . Schmalz midble westein475—48,1 (460 —470 »: Tjdfl , wezial extra 2 (2 ) : Talg , extra lose 2% (2% ) ,Talg . ,n Tierees 2% (2% ». Chicago : leichte Schweine , njedrlgster PreisQ/X IOiCiTvlIi,,';A\Sl,*v 4AK (OfkA> « l „ (MiA /iir-r\\ . fx />•j: ' *- ,»»■r, .

western
■ m 2%».3«o : leichte Schweine , modrigster Preis37-> (365». höchster 405 (890) . niedrigster 360 (850 ! : schwere Schwein «, höchsterPreis 385 (375» : SchweinezmuHr in Chicago 25 000 (5000) , Schwcinezufuhrim Westen 77 0V0 >20 000».

Badische Assekuranz , Mannheim.
Bei der Badische » Asscfuranz - pjesellschaft A .-G . in Mannheim warder Verlauf des Geschäftsjahres 1931, soweit das eigentlich « Versiche -rungsgeschaft in Frage kommt , durchaus normal und hätte ein recht be -fricdiaendes Ergebnis gezeitigt , wenn nicht durch den infolge der Bau -kenkrifc hervorgerufenen Kurseinbuszen — sogar in den besten Effektiv— der größte Teil des Gewinnes amgezehrt worden wäre . Die Prämien -einnähme ging um 1,41 Mill . RM . auf 5,689 .49» RZ >t . zurück , als Folgedes wirtichaftlichen Rückganges , wodurch der Gesellschaft gerade im beut -schen Geschäft ein außerordentlich großer Prämienausfall entstanden ist.e, obwohl die Organisation mit Erfolgder nicht aufgehoben werden konnte , obwohl die Organisation mit Erfolgweiter ausgebaut wurde Die Anzahl der bei der Gesellschaft gedecktenVersicherungen bat sich sehr wesentlich vermindert : es führte aber auchder Preisfall aller Rohprodukte und Fertigfabrikate zu einer Ermäßig— — - (}, ~ —aun -g der Pramiencinnahme . Im Ausland hat das Vertrauen zur Gesell -nirgends gelitten . Für RückVersicherungsprämien wurden 2,022 .423ti . B . 1,919,983 ) RM . verausgabt : die Steigerung ergab sich dadurch ,daft 1931 noch ein großer Betraa an die Rückversicherer abgerechnet wer -den munte , Verkauf die weit größere Prämieneinnahme des Lahres 1930entfallt . Die schaden für eigene Rechrnng der Gesellschaft haben sich von2,899,939 auf 2,320,781 RM . vermindert . Ein großer Teil der 1931 be-zahlten Schäden Betrifft die in den Vorjahren gestellten Schadenreserven .Lerwaltunas - und Agenti ^ kosten zeigen mit 569,277 ( «14,327 » eine Ab -nahm « , einschl . der Steuern , von rund 45.000 RM . Der buchmäßige Ver -lust auf Efiekten von 71 .478 (52.722» erklärt sich nicht nur aus dem Rück -gang ausländischer Wäbnungen , sondern auch ans dem aller , zumal der*■— Hdjf - " "

MMtM « " 17 •" * - ■ — -

Ilge . . . . .mäßigt , fodaß die buchmäßigen Agioverluste aus Esfekten und Währungs ^nerfall auf fast genau eine Viertelmillion Reichsmark sich stellen . DerReingewinn von 67.994 (133.205 » RM . findet folgende Verwendung :Zum Aktien - Einzahlungskonto 27.750 (18 .750», Abschreibungen auf Ge -bäude 5.00» (wie i . V . » RM . . Witwenpensionsfands 5 .000 (wie i . B .» undVortrag auf neue Rechnung 30 .243 (38 .598) . Eine Dividende kommt , wiebereits mitgeteilt , nicht zur Verteilung ( i . V . 7.50 RM . je Stammaktie )

dementsprechend ..
Ein »ahlungstonto

auch keine Tantieme für den Aufsichtsrat . Das
o erhöbt sich durch die diesjährige Zuweisung o*" „ «

-tuck eigene Aktten zum Kurse von
Einziehung gebracht , wobei ein BuchverluN

erzieii wuroe , oer -oilanz sind die Reserven für laufenderungen und schwebende Schäden von 1,85 auf 1,20 Mill . RM .OrtttrtPtt. hnrh fi<rftp firfi f\pv "Urnic rtffrtfa JSpv (Srfvi pSwm<» ritt „ ->s

fchäftsiahr wurden 800

erzielt wurde , Jr . der
rungen und schwebende x,m . ÄW. lewgangen , doch habe sich der Prozentsatz der Schndenreserve im
zum Voriabre gehoben . Kavitalreserve und Spezialreserve stn-d yiubezw . 0.21 Mit ! RM . unverändert . Kreditoren erscheinen nilt
(Q.63 ) Mill . RM, . andererseits Bankguthaben und Debitoren %' — " " Depots mit 0.72 (0.67) Mill , RM - '

j," und Verpflichtung der Aktionäre ^

Seil - Wolff - Mannheim .
m Die A .-G . für Sellinduftrie vorm . Feld . Wölfs inNeckarau , die bekanntlich für 1931 dividendenlos bleibt
V .» berichtet von einem mengenmäßig größeren , jedoch wertmäßig
aeren Umsatz als im Vorjahr , Jnfclge der allgemeinen VerschleM ^^ . ,,der Lage mußten die Produktionsabteilungen weiter eingeschränktden . Der Preisrückgang der im ErnteauSsall befriedigenden Ro ^ xitbrachte durch weiteren Fortgang auf die Vorräte weitere Verluste ,
t . V . mit 12 871 RM . bezw . 11968 R5Di. alusgowiefenen Te >l >w"
verschreibuwaen und Hypotheken wurden termingemäß »urückbezabu ^ ,daß d«r Gesamtbesitz nunmehr vollkommen lastenfrei ist . Steuern eri .
dertcn 123 297 (163 600t . soziale Lasten 79 810 (81 038 ) RM , bei e>"'
von 656 547 ans 369 551 RM , gesunkenen Bruttoüberschuß . Die Gesa^Unkosten werden jnii 500 924 (583. 68? ) RM . ausgewiesen . -:i

Heran,iebung des Gewinnvortrages gedeckt werden , so daß 1845RM . Gewinn noch zum Bortrag verbleiben Nach der Einbeziehun « '^
das Stammkapital noch 2 (ßi >2<Xl RM . beirage » , wozu 20 000 vihrer Veränßerungsmöglichkeit beschränkte Vorzugsaktien mit mena ° t ,
Stimmrecht kommen . Im neuen Geschäftsjahr sei der Absatz weiter
rückgegangen . .

In der Bilanz werden in Mill . RM . ausgewiesen : Reserve ^
(unv . ». Verbindlichkeiten 0.570 (1 .12», Akzepte 0.258 (—1. «ndettj £ .Grundstiicke 0.375, Fabrikaebäiide 0.318 , Wohngebäude 0.161 . MaWDj0 .331 ( t. B . Ms . 1.711». Beteiliguueen unv . 0.090, Warenbestände . "Ar
(0.93 ) , Kasse 0 .004 (0 .001 ) , Effekten 0.003 (0 .003 ) , Außenstände ---NM '
Bankguthaben 0,719 ( 1.184». GV . am 30. Juni .
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Auswärtige Beftellungen werden sofort
nach dem Eingang zum Versand
gebracht und prompt ausgeführt .
Portofreier Versand ab Mark . 20 .—

Mengenabgabe vorbehalten .
piecfamt

D'Strtimpfe
besonders feinmaschig . .

Waschseide | ^
1 .45 ■ ■

Kunstseide 1 . ! Burchard ' s Girl 1.^
plattiert 2 .6o 1 .45 I . = Burchards 1ooi Gold 2 .ZV

Kaffeedecke zag
larbig, .z,Stick . Indanthr . angef . m .Material

»iiiiii,iiiii,iii ,

fflitteidecKegez . i . \
Wfischseide , 80/80 • ■■ = doppelseit .bes .schön ■

Kissen| 80'80 echtrot mit
| 254 % -Federn 5 .25

mit 2 Pfund Halbdaunen 7.50 3.90
(Iiiiiiiiiiiiiiii »

Oechöetti3o/i8oecht -i95o | DecHdett ^ /isoecht -co .
rot , m .6Pfd .Fed . 16 .5011- l rot m,5Pfd .Halbdaun .*****

Herren Q&erhemd
Sporthemd 3 .90 2.90

Eleg .Sochenm . wein cn | Kragen
Fehlern - .90 - . 75 bIIU = halbsteif - .90 - . '

H'-Unterhose
echt ägyptisch Maco • .

Kniehose
1 .70 1 .40

1 .90 1 .60

1 . 1 NetzjacKe . SD! ■ - 1,10 - .75 ■"

KARLSRUHE

In jederAbteilung sammeln sich Einzel '

stücke .gute Qualitäten , reguläreWare n
Die Einzelstücke werden in diese 111
Verkauf enorm billig verkauf

Ausgestellt in unserem Fenstern .

Zwangsverkteiaerinm .
Mittwoch , den 22.

Juni 1932 nachm . 2
Ubr , werde ich in
Karlsruhe , im Pfand -
lokal , Herrenstr . 4Za.
gegen bare Zafttnng i .
Bollstreckungsweae üs-
lentlich versteigern :

6 Warenschränke . 2
Biicherschrke . . l Divl .-
Echreibt .. 2 Biifetts , 1
Kredenz . 1 Diwan , 1
Ladentisch , 1 Damen
frisiertttch , 1 H >wr
trockenaov . . 1 Schreib
Maschine . 1 AuszieH ,
tisch, 1 Overations -
tisch , 2 Ladentbeken m .
tlasauslagkasten .

oka. 1 Bertiko .
Damentoiletten u , 2
Stühle , sowie 1 Par
tie Wand - . Büro - u .
Küchennbr ., verschied .
Service , silb . Bestecke
». Schmnckaegenstände .

Karlsruhe , 20. 7. 32
N o 8 .

Obergerichtsvoll »ieber .
^ (10411)
Zwangsversteigerung .
Mittwoch , d . W . Juni

LWS. 14 Uhr , werde ich
>. Karlsruhe , i . Pfand -
lokal . Herrenstr . 45a ,
legen bare Zahlung ,m VollstreckungSwcge
Öffentlich versteigern :
Verschiedene Wohn -

Schlafzimm « rm »bel .
stimmt werden wer -

n versteigert : 1 Steh -
mpe , 1 Büfett , eine
tanduhr , 3 verscdied ,
ewehre , 1 Verstär -

»»« sapparat .
Ferner an Ort und
Stell« mit Bekaiintgabe
m Pfandlokal : ca . 7
bm Hausteine , 5 kpl.
penftet u . 1 SveiseeiS -
ttlfchine . (10456)
Karlsruhe . 20. 6 . 32.

Scbulz ,
Girtchisvollzieher ,

Zimmliiitrslelmliiis .
Mittwoch , den 22. Juni 1932. n « hmittags

2 Ubr , werde ick in Karlsruhe , im Pfand -
lokal Serrenstratze 45a . gegen bare Zahlung
im PollftrecknngSwege öjfentlich veriteiaern :

l Wvhlmniavvarat . 2 Standuhren . 2 Rnhe -
betten mit Decken , z Ausziehtische , 4 Schreib -
tische , 2 Schreibmaschinen . 1 Schreibmaschinen -
tisch. 1 Sekretär . 1 Sofa , 2 Bücherschränke .1 Tisch , 1 Werkbank , 1 Feldschmiede , 1 Kiste
Werkzeug , 2 Bilder . 5 Büfetts , 1 Gasbade »
ofeit . i Personenauto , 1 Kleinauto . 1 Garage .1 Kredenz , (i Lederftühle . 2 Tevviche . 1 (Gram¬
mophon . 1 Klavier : . (10455)ferner bestimmt : 4 Kisten Pedalgummi , 4
Kisten Fahrradketten . 10 Ltr . Cel . 1 Hobel¬bank , versch Bilder , 2 Nähmaschinen . 1
Kassenschrank , einige Sviegel mit Konsol . 2
Marmorvlatten . 1 Ladentheke , 1 Transparent .1 Leiter , Fahrradständer . Herren - u . Damen -

Große , sonnige

Maulüolittunß
3 Zimmer mit reicht .
Zubehör , auf 1 . August
od . Wäter zu verniiet .
Zu erfragen ( I045A
Wcinbrennerstr , 28, III

schlöner . i Elektromotor . Strumvf - u . SVJäfcöc-stovsavvarate n . a . in .
Karlsruhe , den 20 Juni 1932.Grnber . Gerichtsvollzieher .

l.
Oelgemälde namh , Künstler . Borkriegs »
smnrnatevvich . 3, (!0X2 .80, Deutscher Per -
fer 3X4 in , Perserbriicken . ant Kleider -
schrank (Barock ) , Schränke und Trnhen
(Renaiss . ) alte Plastiken . Glasmalereien .S ch n tz e n st r a tz e 7. Gartengebände .Dienstag 9— 1 u . 2—5 Ubr . (16809)

Schöne , sonnige

3 u. 4 Z.-Wohn.
mit Bad nebst Zubeh .,
oh . gegenüber , Garten -
ant . (evtl . Hühncrhalt .)
monatl . 50 u , 75 M ,
sof , od , shät . zu verm ,
Nähe Haltestelle , (Platz
für kl . Auw ) . Zu ersr .

Villenviertel
Rüppurr

Geräum . 3 Z . -Wohng .
2 , St ., Bad . Logg 'ia ,
Balkon u . Gartcuant .,in gut . Haufe , auf 1 ,
Okt . zu verni . Graf -
Ebersteinstr . 67. I . *

2- 3 Z .-MllM
an kinderl . Leute auf
l . Juli zu vermiet . *

pur n . ,̂ uw ) . Zu er,r Durlacherftr . 13 . II . .Wtnterstr . 4, 2. St . * «m Durl «cher Tor . *

Z Zim .-Wohng . Stauet -
lenftt . , v. 1 . Juli zu
um . Erfr . Lessingftr . 3
3 . Stock . (FH1881

Möbl . Zimmer
neu gemalt , bill . z . vm .
A . Bibus Mendels -
sobnplatz 2, HI , *
Möbl . Lim . sof. an
Frl . zu verm . Wald -
str . 40c . III , l . Ebner

Schöne 2 Z - MllN .
m . bewb . Mans ., Ba -
deraum u . sonst . Znb . ,Neub .. auf 1. Juli od ,spät , z» verm . Hi în -
boldtstr . 10. Werkstatt .

2 Zimmer
nnmöbl . . m. Kochgel ..
gute Lage , sof. zu vut
Aiigeb . unt . HZ 4557
an d . Badische Presse ,
Filiale Hauoivoft ,
Schöne (10451)

1 Z.-Wohnung
m . Küche u . Keller (5,
Stock ) an ruh . Person
auf 1. August zu verm .
Zu erfragen : Lessing-
str . 53, im Laden .
t Zimmer . Kiiche. Kel -
lcr . elekir . Licht , Gas .
»it vermieten . (10426)

ofienftrake 10, III .
« luntrnftr . 7 , 3 , St .,
zwei nnmöbl . Zimmer
zu vermieten . Näh . pt .
Möbl . Z °mm . zu Venn ,
Akademiestraße Nr . 7 ,

RinderSpacher . *
Möbl . Zimmer an sol .
Fräul . zu vermieten , *
Ziihringerstr . 63, Stb .,
3. Stock .

Zimmer
zu verm .. gut möbl ,
(gegenüb , d , Hochschule)
Fasaueustrake 2, IV, .
(Ecke Ka .serstr .) (UV7Z

Eins . möbl . Zimmer .an Herrn od . Frl . zu
verm .. vro Woche 4.<C.
Tcherrstrahe 13, 1 . St

II . , l , (FH1421
Bahnhof .

Gut möbl . Z .. m . Bad
Tel . . a . voriibg . zu v.
Schwarzivaldstr . 29, v

Leeres Mans .-Zimm .sev, Ei >ng . . Prs . 8 .U
monatl . v , 1 . Juli zu
vm . Zu erfrag . Aka ^
demiestr . 34 . Hevn .
Sev . möbl . Zimmer ,
in verm . . lof . od . spät .
Stefanieiistr , 15 , II .

At möbl. Zimmer
m. Pension . Badb ., in
fr . , ztr . Loge zu verm ,
Beierth . All ee 5 , II, , t .
Gut möbl . sonn . Zim
mer zn vm . (FH188S
Sosienstr . 40. 2 Tr „ r .
Kr, , l . 8i . u . Mans .-
Zim . v , lof od . 1 . 7. , .vm . Lessingftr . 3 . III .
-schön möbl . Zimmer .
2« ,// mit frühstück , zu
vermieten . ( FH1880 )
Westendstr . 18, II ., r .
2 möblierte Zimmer
m . Küchenb . zu vm . '»

Hänbelitrakic 4 .
Wohn - « . Schlafzim¬
mer . auch einzeln , zu
verm . Roonktr . 3 . IV . .
am « onntagsulad .
Eleg . möbl ,EMimm .
evtl . auch Wohn - und
Schlafzim .. ver sof . od .
1. Juli , Nähe Haupw, ,
in ruh , Haufe zu verm ,
Douslasstr . 10, 2 Tr, ,
links . (FH1899 )

Möbliertes Zimmer
billig zu vm , ( KW 1419
Wtnterftr . 40. HL r .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten . ( FH1896

Westendstrahe 32.

Laden
in verkehrsreich . Lage
zu mieten gesucht . Au -
geböte unter E10824
an die Bad . Presse .

Kl. Laden
mit Wohnung gesucht ,
Offerte » unter G675 «

öonn . 3-4 Zim .-
Wohnung

mit Mans ., v , Staats¬
beamten sof , od . spät ,
gesucht , Südwestst . be-
vorzugt . Offerten unt .
H .J .454S an die Bad ,
Presse Fil . Hauvwost .

2 od . 3 Z .-WohN .
In zentral . Lage , nicht
üb . 5OM, v . alleinsteh ,
Ehep . sof. ges . Ang . n .
F .W .141S an die Bad
Presse , Werdervl
Bess . Mieterin sucht v .
Juli od . später , 2 evtl .
»r . 1 Zimmer - Wobng .
(evtl . Teilwohuuug ».
Breisana . u . HG 4547
l> !̂^d,Pr „ Fil . Haupiv ,
(5ins . möbl . Zim . od.
Mans . t . d. Westst . a ,
1. Juli ges . Prersang .
>r . HW 454V an d . Bd .
Presse . Sil . Hauvtvoft .

Schöne , sonnige
2 Zim .-Wohnilng
mit Man ! ., s. alleinst .
Perlon per 1. Juli ges.

Angebote unt . 86723
an die Bad . Presse .
Frl . sucht Mans .- Zim .
m . Kochst. Ang . in , Pr ,
unter HH 4548 an die
Bd . Pr ., Fil . Hanptp .

1 Zimmer
leer , sonnig , evtl , mit
kl . Nvbeuraum , Nähe
Hauptpost gesucht . An -
geböte unter E 6756 an
die Badische Presse ,

Möbl , Zimmer
m . Pension , bei,bar , v
Dauermieter gesucht .
Angeb . unter M 6753
an d . Badische Presse .
2 möbl . Zimmer

i . ruh , Lage , Nähe Bhf .
aus 1 . Juli

v . berufst. Herrn (Va-
ter m , Tochter ) promp -
ter Zahler ,
zu mieten gesucht.
Angebote unter H 676«
au die Bad . Presse .

Liege - Svortwagen
gut erhalt . , zu kf. ges.
Angeb . unter HZ 4541
an d. Badische Presse ,
Fil . Hauptpost .

Damenrad
bill . z. kauf . ges . Lang ,
Schützen str . 22, Part .
Suche gut erhaltenes

Herrenfahrrad
Angeb , au Hub . Schott ,

Tabaksorsch .-Jnstitut ,
Fmchhcim H. Karlsruh «

Frische Eier (Ausland) 10 stück 48 ^

2 Pfund 48 -?

Pfund l . lO

Schweinekleinfleisch
Ohren , Schwünzle , KnSchle usw .

Landbutter •

Schmalz amerik . Pfund 40 '^
Schmalz dänisch Pfund 45 ^
Schweineschmalzdeutsches ,1 Pld.-Paket 46 '̂

Dienstag eintreffend :
Deutsche Trinheier

mit dem Adlerstempel 10 Stücksei
Salat - Gurken stück 18 ^ u . 16 -̂

Junge Erbsen » und 18 ^
Karotten s Bund 20 ^

Kopfsalat s stock 10 -̂

Erdbeeren pwnd Zö ^
bei 5 Pfund -Korb ä Pfund 25 '^

Kirschen Pfund 24 -̂

Auf Extratischen im Erdgeschoß :

u. Abschnitte
enorm billig 'Reste

1
1
1

■ 1
HERMANN |
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